
MIT TEILUNGSBLAT T
Amtliches

Freitag, 25. Dezember 2022 Nummer 24

• Weitere Informationen auf Seite 6 • 

www.feuchtwangen.de Stadt Feuchtwangen



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 24

| 2 | | 3 |

VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Das Feuchtwanger Christkind besucht auch in diesem Jahr wieder regel-
mäßig den Weihnachtsmarkt.

Foto © Tourist Information Feuchtwangen/Christoph Bender

25. November Weihnachtsmarkt in Feuchtwangen
17– 20 Uhr Kirchplatz

26. November Frauen-Café International
10– 13 Uhr Jugendhaus

26. November Kurs „Aquarell für Kinder“
14– 17 Uhr Kleine Galerie
 Kursort: Mo`s Atelier, Monika Schweizer,
 Kaierberg 34

26. November Weihnachtsmarkt in Feuchtwangen
16– 20 Uhr Kirchplatz

26. November Kurs „Aquarell für Erwachsene“
19– 22 Uhr Kleine Galerie
 Kursort: Mo`s Atelier, Monika Schweizer,
 Kaierberg 34

26. November Casino Club Night mit „Pay or we play“
21 Uhr Spielbank Feuchtwangen

27. November Weihnachtsmarkt in Feuchtwangen
16– 20 Uhr Kirchplatz

29. November „Wir wandern“ – nach Bortenberg
11 Uhr Treffpunkt Mooswiese

30. November Seniorennachmittag
14– 15.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftshaus

2. Dezember Weihnachtsmarkt in Feuchtwangen
17– 20 Uhr Kirchplatz

3. Dezember Frauen-Café International
10 – 13 Uhr Jugendhaus

3. Dezember Weihnachtsmarkt in Feuchtwangen
16– 20 Uhr Kirchplatz

4. Dezember Weihnachtsmarkt in Feuchtwangen 
16– 20 Uhr Kirchplatz

6. Dezember „Wir wandern“ – nach Dürrwangen
11 Uhr Treffpunkt Mooswiese

9. Dezember Bibel und Brezen
9– 10.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftshaus

9. Dezember Weihnachtsmarkt in Feuchtwangen
17– 22 Uhr Kirchplatz

10. Dezember Weihnachtsmarkt in Feuchtwangen
16 bis 20 Uhr Kirchplatz

10. Dezember Casino Club Night mit „Atlantis“
21 Uhr Spielbank Feuchtwangen

11. Dezember Weihnachtsmarkt in Feuchtwangen
16– 20 Uhr Kirchplatz

11. Dezember KunstKlang – Fröhliche Weihnacht überall
19 Uhr Stiftskirche

KULTURKINO
ehemalige Regina-Lichtspiele, Herrnstraße

25. November, 20 Uhr Schmucklos
26. November, 14 Uhr  Alfons Zitterbacke – Endlich Klassenfahrt 

EINTRITT FREI
26. November, 20 Uhr Das Leben ein Tanz
28. November, 20 Uhr Zwischen uns
1. Dezember, 20 Uhr Ticket ins Paradies
2. Dezember, 20 Uhr Die Küchenbrigade
3. Dezember, 20 Uhr Ticket ins Paradies
5. Dezember, 20 Uhr Namaste Himalaya
8. Dezember, 20 Uhr Jagdsaison
9. Dezember, 20 Uhr Ticket ins Paradies
10. Dezember, 14 Uhr  Die Schule der magischen Tiere 2 

EINTRITT FREI
10. Dezember, 20 Uhr Jagdsaison
12. Dezember, 20 Uhr Corsage
15. Dezember, 20 Uhr Die Känguru-Verschwörung
16. Dezember, 20 Uhr Der Gesang der Flusskrebse
17. Dezember, 20 Uhr Die Känguru-Verschwörung

AUSSTELLUNGEN
1. November bis  „Franken um 1920“ – einen Ausstellung
18. Dezember des Frankenbundes
 Fränkisches Museum Feuchtwangen 

5. November bis Winterzauber
23. Dezember Kleine Galerie im Forstamtsgarten

Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!
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Gebäude spiegeln heute wie 
früher die Relevanz und 
Werte der Menschheit wi-
der, meinte Johannes-Jür-
gen Saal, Bereichsleiter 4 der 
Regierung von Mittelfran-
ken. Demnach zeige der 
Neubau der Grund- und 
Mittelschule Land, welchen 
hohen Stellenwert Bildung 
in Feuchtwangen hat. Die 
moderne Architektur mit 
der lichtdurchfluteten Ge-
staltung und variablen Lern-
möglichkeiten machen aus 
dem Neubau ein funktionel-
les und modernes Schulge-
bäude, das Raum bereithält 
für die Ideen der Menschen, 
die es nutzen. Landrat Dr. 
Jürgen Ludwig hob in sei-
nem Grußwort vor allem 

den Campus-Charakter mit dem anliegenden Gymnasi-
um und der Realschule hervor. Für den Landkreis sei es 
Dr. Ludwig zufolge ein großes Anliegen gewesen, im 
Zuge des Neubaus ein gemeinsames Areal ohne Zäune, 
sondern mit fließenden Übergängen und einem gemein-
schaftlichen Miteinander aller Kinder und Jugendlichen 
der verschiedenen Schulen zu schaffen.

Auch Architekt Wolfgang Obel lobte den neuen Schul-
campus und erinnerte gleichzeitig an die „riesigen Pro-
zesse beim Entwickeln des pädagogischen Konzeptes für 
den Neubau“. Hierzu sprach Obel von drei Lehrern, die 
jeder Schüler habe: die eigentliche Lehrkraft, die sich un-
tereinander motivierenden Mitschüler und der Unter-
richtsraum, der entsprechend hochwertig gestaltet sein 
und eine Beziehung zu den Schülern mitbringen muss. 
Von großer Bedeutung sei dem Architekten das Thema 
Barrierefreiheit gewesen. Für Obel heißt dies, nicht nur 
alle Stockwerke zu erreichen, sondern sich auch direkt 
beim Betreten des Gebäudes einfach orientieren zu kön-
nen. Persönlich wünsche sich Obel eine starke Nutzung 
der Aula und Bühne für Musik- und Theaterveranstaltun-
gen. Auch Mittelschulleiter Johannes Stegmann äußerte 
seinen Wunsch nach noch mehr Leben in der Schule, was 
jedoch mehr Lehrer erfordere. Grundschulrektorin Ellen 
Schürrlein erinnerte an die Planungs- und Bauphase von 

„So muss Bildung  
im 21. Jahrhundert aussehen“
Neubau der Grund- und Mittelschule Land  
offiziell eingeweiht – „Modernes, funktionales Gebäude“

Der Neubau der Grund- und Mittelschule Feuchtwan-
gen-Land wurde nun im feierlichen Rahmen mit zahlrei-
chen geladenen Gästen offiziell eingeweiht. Das Fazit 
zum neuen Schulhaus war bei allen Rednerinnen und 
Redner der Einweihungsfeier einheitlich: Der Neubau der 
Grund- und Mittelschule Feuchtwangen-Land ist ein mo-
dernes und funktionales Gebäude, das den Schülerinnen 
und Schülern, ebenso wie den Lehrerinnen und Lehrern 
ein tolles Umfeld zum Lernen und Leben gibt.

Schule ist mehr als nur ein Lernort. Schule ist ein sozialer 
Lebensraum und ein Ort des gemeinschaftlichen Mitein-
anders, an dem die Schüler im Mittelpunkt stehen, wie 
Staatssekretärin Anna Stolz vom bayerischen Kultusminis-
terium in ihrem Grußwort verbildlichte. Die neue Land-
Schule in Feuchtwangen mit ihren gemütlichen Sitzni-
schen, den Lernlandschaften und der großen Aula mit 
Bühne sei nach Aussage von Stolz hierfür perfekt aufge-
stellt. Dank dieser Gestaltung können die Kinder indivi-
duell gefördert werden und so entsprechend ihrer eige-
nen Talente und Fähigkeiten lernen. „So muss Bildung im 
21. Jahrhundert aussehen“, ist die Staatssekretärin über-
zeugt. Sie dankte der gesamten Schulfamilie für deren 
Einsatz unter enormer Belastung durch den Unterricht in 
der Modulanlage und für das Engagement bei der Ein-
richtung des neuen Schulhauses.

Staatssekretärin Anna Stolz vom bayerischen Kultusministerium zeigte sich bei ihrem Grußwort 
begeistert vom neuen Schulgebäude. 
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Ende 2018 bis zum Einzug in den Osterferien 
2022. Die Schulleitung dankte allen Beteilig-
ten für die gute Zusammenarbeit. Die Schul-
familie habe den Neubau wirklich mitgestal-
ten dürfen, sodass eine Wohlfühl-Schule ent-
standen ist, so Schürrlein. „Dieses großartige 
Ergebnis haben wir nur erzielt, weil alle bei 
diesem Projekt an einem Strang gezogen und 
dank großartiger Zusammenarbeit viele Her-
ausforderungen gemeistert haben“, äußerte 
Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick 
Ruh. 

Dekanin Uta Lehner und Pfarrer Christoph 
Matejczuk segneten das neue Schulgebäude. 
Die Einweihungsfeier musikalisch umrahmt 
haben der Schülerchor sowie die Schüler- 
und Lehrerband.

Mit zahlreichen geladenen Gästen wurde der Neubau der Grund- und Mit-
telschule Feuchtwangen-Land nun offiziell feierlich eingeweiht.

persönlich im Rahmen der Haushaltsberatungen für eine 
Verdoppelung dieser Summe einsetzen.

Mit jeder Investition in den Campus Feuchtwangen inves-
tiere der Freistaat gleichzeitig auch in die wirtschaftliche 
Leistungsstärke vor Ort, wie Professor Sascha Müller-Feu-
erstein ausführte. Mehrfach betonte der Präsident der 
Hochschule Ansbach dabei den signifikanten Mehrwert 
von Hochschuleinrichtungen für die Region. „Auch wenn 
nicht alle Studierende nach ihrem Abschluss in Deutsch-
land bleiben, hat der Campus Feuchtwangen trotzdem 
wichtige Fachkräfte und Kooperationspartner für unsere 
Region und die lokalen Unternehmen ausgebildet und 
zudem wichtige Verbindungen ins Ausland geschaffen“, 
gab sich Müller-Feuerstein überzeugt.

Bürgermeister Patrick Ruh lobte bei seinem Grußwort die 
enge Zusammenarbeit zwischen dem Campus, der be-
nachbarten Bayerischen BauAkademie und den Stadt-
werken Feuchtwangen. „Ein Beispiel dieser tollen Part-
nerschaft ist die wegweisende Dekarbonisierungsstudie 
für Feuchtwangen, die der Campus gemeinsam mit den 
Stadtwerken erfolgreich erarbeitet hat“, äußerte Ruh. 
Dazu werde in Feuchtwangen dank der Kooperation zwi-
schen der Hochschulaußenstelle und der BauAkademie 
im Projekt „Nachhaltiges Bauen“ die theoretische Lehre 

Der Campus Feuchtwangen wird erwachsen
Spatenstich für den Bau des neuen  
Lehrsaalgebäudes gesetzt – Mehrwert für Region

Die Bauarbeiten für die geplante Erweiterung des Cam-
pus Feuchtwangen können beginnen. Am Freitag, den 
18. November, setzten die Beteiligten um ersten Bürger-
meister Patrick Ruh und dem Präsidenten der Hochschule 
Ansbach, Professor Dr.-Ing. Sascha Müller-Feuerstein, ge-
meinsam mit dem Bayerischen Staatsminister für Wissen-
schaft und Kunst, Markus Blume, den symbolisch ersten 
Spatenstich für den Bau des neuen Lehrsaalgebäudes. 

Als eine echte Erfolgsgeschichte für die Hochschule Ans-
bach bezeichnete Staatsminister Blume das Studien- und 
Technologiezentrum in Feuchtwangen. Hier am Campus 
werden die zukunftsträchtigen Themen „Nachhaltigkeit 
im Bauen“, „Klimaschutz“ und „Energieeffizienz“ ge-
lehrt sowie direkt vor Ort erforscht und praktisch umge-
setzt. Diese Kombination sowie die Partner- und Stand-
ortwahl in der direkten Nachbarschaft zur Bayerischen 
BauAkademie und den Stadtwerken Feuchtwangen sei 
für Blume ein absolut erfolgsversprechendes Konzept für 
neue wegweisende Erkenntnisse in Sachen Energiewen-
de. Um die Entwicklung des Campus Feuchtwangen zu 
unterstützen, hat der Bayerische Staatsminister im Rah-
men des Spatenstiches noch für dieses Jahr 150.000 Euro 
Zuschuss zugesichert. Über die weiteren Jahre verteilt 
wolle der Freistaat insgesamt 1,5 Millionen Euro in die 
Hochschulaußenstelle investieren. Dazu wolle Blume sich 
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direkt mit der Praxis verknüpft. „Außerdem schmieden 
wir gemeinsam an der Zukunft des ländlichen Raums und 
schaffen in unserer Region neue berufliche Perspektiven 
für junge Menschen“, erläuterte Bürgermeister Ruh.

„Die noch junge Außenstelle der Hochschule Ansbach 
wird gerade erwachsen und der heutige Spatenstich ist 
dabei ein ganz besonderer Meilenstein“, freute sich Pro-
fessor Dr. Johannes Jungwirth, der Leiter des Campus 
Feuchtwangen. Jungwirth berichtete über die laufende 
Arbeit am Campus und betonte die Relevanz und Aktua-
lität der Lehr- und Forschungsthemen. „Wir sind stolz, 
dass wir in der so wichtigen Energie- und Wärmewende 
aktiv unseren Beitrag leisten, indem wir junge Menschen 
entsprechend dazu ausbilden und das Wissen von Feucht-
wangen aus in die ganze Welt tragen können“, schilder-
te der Campusleiter, der sich schon jetzt freue, das neue 
Gebäude mit Leben zu füllen.

Das geplante Lehrsaalgebäude soll direkt an das Be-
standsgebäude anbinden, ist zweigeschossig mit Teilun-
terkellerung für die Technik geplant. Neben einem gro-
ßen Hörsaal für circa 100 Studierende sollen im Neubau 

zwei Seminarräume, insgesamt sieben Büroräume, ein 
Sekretariat sowie zwei Teeküchen, zwei Kopier- und zwei 
Technikräume eingerichtet werden. Dazu entstehen mit 
dem zweiten Bauabschnitt freie Aufenthaltsflächen für 
die Studierenden mit multifunktionalen Nutzungsmög-
lichkeiten auf beiden Ebenen. Damit die zwei Stockwerke 
barrierefrei erreichbar sind, werde im Neubau ein behin-
dertengerechter Aufzug installiert, wie Stadtbaumeister 
Farag Khodary informierte. Die Fassade wird wie bei der 
Forschungshalle mit Holz verkleidet, um ein einheitliches 
Erscheinungsbild der beiden Gebäude am Feuchtwanger 
Hochschulcampus zu bekommen. Die bestehenden Ener-
giezäune müssen für das Lehrgebäude umgelegt wer-
den. Weitere Energiezäune sowie Photovoltaik-Module 
auf dem Dach des Neubaus sind zudem in der Planung 
vorgesehen. 

Nach gegenwärtiger Kalkulation belaufen sich die Ge-
samtkosten für den zweiten Bauabschnitt auf rund 7,9 
Millionen Euro. Der Einzug in das neue Gebäude könne 
laut aktuellem Zeitplan zum Start des neuen Winterse-
mesters im Oktober 2023 erfolgen.

Setzten unter Beisein zahlreicher Gäste nun den symbolisch ersten Spatenstich für den Bau des neuen Lehrsaalgebäudes am Cam-
pus Feuchtwangen, von links: Stadtrat Maximilian von Jacobs, zweiter Bürgermeister Walter Soldner, dritter Bürgermeister Her-
bert Lindörfer, Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Landtagsabgeordneter Martin Stümpfig, Professor Sascha Müller-Feuerstein, Bayeri-
scher Staatsminister Markus Blume, Bürgermeister Patrick Ruh, Landtagsabgeordneter Andreas Schalk, Professor Johannes Jung-
wirth und Stadtrat Michael Nowakowitsch.
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Leiter der Niederlassung in Feuchtwangen, im Rahmen 
der Eröffnungsfeier direkt den Mitgliedsantrag zum Ge-
werbeverein Feuchtwangen „Spitze“ e.V. unterzeichnet.

Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh hob bei 
der Eröffnung nochmals die Relevanz der breitBAND 
GmbH zwischen den Stadtwerken und bisping & bisping 
hervor. Die Kommune könne den Glasfaserausbau nicht 
selbst stemmen, sondern sei hier auf Unternehmen ange-
wiesen. „Mit unserer Breitbandgesellschaft haben wir in 
Feuchtwangen die entsprechenden Kompetenzen ge-
bündelt und können den Ausbau letztlich selbst in die 
Hand nehmen“, erklärte Ruh, der sich auf die weitere er-
folgreiche Zusammenarbeit mit dem Netzbetreiber aus 
Lauf freue.

Für den stellvertretenden Landrat Stefan Horndasch sei 
Glasfaser eine Grundvoraussetzung, damit der ländliche 
Raum nicht von Ballungsräumen abgehängt werde. Die 
Versorgung mit Glasfaser sei laut Horndasch demnach 
auch im Landkreis Ansbach ein wichtiger Standortfaktor 
und ein Erfordernis, um für Familien und Gewerbe attrak-
tiv zu sein. Mit Blick auf das neue Domizil von bisping & 
bisping sprach der stellvertretende Landrat von einer 
Win-Win-Situation und einem positiven Signal in zweier-

bisping & bisping eröffnet  
Niederlassung in Feuchtwangen 
Partner der breitBAND GmbH will Präsenz und  
Kundennähe vor Ort stärken – „Sehr wichtiger Schritt“

Der Telekommunikationsanbieter bisping & bisping inves-
tiert weiter im Landkreis Ansbach und hat dafür eine ei-
gene Niederlassung in Feuchtwangen eröffnet. Das mit-
telfränkische Unternehmen aus Lauf an der Pegnitz ist 
schon seit Jahren als Glasfasernetzbetreiber bayernweit, 
wie auch im Landkreis und in der Kreuzgangstadt aktiv, 
und möchte mit der neuen Außenstelle seine Präsenz vor 
Ort stärken. Mit persönlichen Ansprechpartnern in der 
Hindenburgstraße 11 in der Feuchtwanger Altstadt steht 
das Unternehmen seinen Privat- und Geschäftskunden 
ab sofort dauerhaft in der Region zur Verfügung.

Für Geschäftsführer Johannes Bisping sei die Niederlas-
sung in Feuchtwangen ein wichtiger Schritt, um den not-
wendigen Glasfaserausbau in der Region erfolgreich an-
packen zu können. Hierzu betonte Bisping bei der feierli-
chen Eröffnung der neuen Geschäftsstelle mit zahlrei-
chen Ehrengästen mehrfach das Stichwort ,gemeinsam‘. 
„Mit der Stadt und den Stadtwerken Feuchtwangen wer-
den wir über unsere Netzgesellschaft breitBAND Glasfa-
sernetze SW GmbH gemeinsam die digitale Infrastruktur 
ausbauen“, erklärte der Laufer Geschäftsführer. Dabei 
freue er sich, direkt in der Region neue Arbeitsplätze zu 
schaffen, um das wichtige Ziel der flächendeckenden 
Glasfaserversorgung zu erreichen. Gleichzeitig wolle der 
Netzbetreiber mit An-
sprechpartnern vor Ort ei-
nen engen Kontakt zu den 
Menschen in und um 
Feuchtwangen aufbauen. 
„Wir wollen für unsere 
Kundinnen und Kunden 
nahbar und persönlich er-
reichbar sein und gemein-
sam mit ihnen Gespräche 
führen“, so Johannes 
Bisping. Zudem sei es dem 
Netzbetreiber nach eigener 
Aussage eine Herzensan-
gelegenheit, sich in die re-
gionale Wirtschaft einzu-
binden und gemeinsam mit 
den heimischen kleinen 
und großen Unternehmen 
beim Breitbandausbau auf 
lokale Wertschöpfung zu 
bauen. Dazu haben Bisping 
und Tim Nürnberger, der 

Bei der symbolischen Schlüsselübergabe und Eröffnung der bisping & bisping-Niederlassung in 
Feuchtwangen, v.l.n.r.: Innenarchitekt Sascha Kessel, Susi Bisping, Bürgermeister Patrick Ruh, 
Christian Hezel, Friedrich Hezel, Johannes Bisping, Ministerialrat Bernd Geisler, stellvertretender 
Landrat Stefan Horndasch, Kaufmännischer Leiter der Stadtwerke Thomas Stöhr, Landtagsabge-
ordneter Alfons Brandl, Technischer Leiter der Stadtwerke Lothar Beckler, Martin Dorn (bisping 
& bisping) sowie Tim Nürnberger, Leiter der Niederlassung in Feuchtwangen.
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Um die Zertifizierung mit der i-Marke zu bekommen, 
müssen über 40 Kriterien in Sachen Infrastruktur, Aus-
stattung, Angebot und Service der Tourist Information 
stimmen und den Gästeerwartungen entsprechen, wie 
der Deutsche Tourismusverband auf seiner Seite mitteilt. 
Die Prüfung selbst erfolgte dabei über einen unabhängi-
gen Tester, der die Tourist Information am Feuchtwanger 
Marktplatz unangemeldet besuchte und die Qualitätskri-
terien anhand einer fiktiven Anfrage testete. „Das Bera-
tungsgespräch verlief sehr angenehm, informativ und pro-
fessionell“, heißt es im offiziellen Auswertungsbericht. 
„Die Mitarbeiterin wirkte sehr gut informiert und war sehr 
engagiert beim ,Verkauf´ ihrer Stadt und der Region.“ Laut 
Bericht seien im Rahmen der Prüfung alle gestellten Fra-
gen von Mitarbeiterin Pia Reinhardt gut und vollständig 
beantwortet worden und der Gast habe sich von Anfang 
an willkommen gefühlt. Insbesondere auch durch das gute 
Beratungsgespräch mache die Tourist Information Feucht-
wangen insgesamt einen guten Eindruck, so das Fazit des 
Prüfers.

Angesichts der vielen Kriterien sprach Bürgermeister Pa-
trick Ruh bei der Zertifizierung von einer echten Heraus-
forderung. Gerade aufgrund der aktuell schwierigen 
räumlichen Situation der Tourist Information, die nach 
Aussage von Ruh augenscheinlich sanierungsbedürftig 
ist, sei die Leistung der Mitarbeiterinnen noch höher ein-
zuschätzen. „Dazu haben wir in der Tourist Information 
immer wieder mit personellen Engpässen zu kämpfen“, 
schilderte Bürgermeister Ruh weiter. „Und trotzdem hal-
ten unsere Mitarbeiterinnen dank ihrem tollen Einsatz die 
Touristik in unserer Stadt am Laufen und haben trotz der 
Schwierigkeiten die Zertifizierung mit großem Erfolg er-
halten.“ Der Feuchtwanger Rathauschef freue sich sehr, 
dass die gute Arbeit des Teams um die Tourist Informati-
on mit der i-Marke „absolut verdient“ gewürdigt wird. 
„Für diese großartige Leistung möchte ich den Mitarbei-
terinnen persönlich gratulieren und ihnen meinen herzli-
chen Dank aussprechen“, betonte Patrick Ruh.

Die Tourist Information Feuchtwangen hat die Qualitätsprü-
fung des Deutschen Tourismusverbandes erfolgreich bestan-
den und trägt nun die rot-weiße i-Marke. Zur Zertifizierung und 
der großartigen Leistung gratulierte Bürgermeister Patrick Ruh 
persönlich der Leiterin der Tourist Information, Andrea Brehm, 
und ihrer Mitarbeiterin Pia Reinhardt (v.l.).

Qualitätssiegel für  
Tourist Information Feuchtwangen
Zertifizierung mit „i-Marke“ vom Deutschen Tourismusverband e.V. 

Die Tourist Information Feuchtwangen hat mit Erfolg die 
„i-Marken“-Lizenz des Deutschen Tourismusverbands 
e.V. erworben. Die i-Marke steht für ein bundesweit an-
erkanntes Qualitätssiegel für Tourismusinformationsstel-
len, deren Angebots- und Leistungsqualität unabhängig 
geprüft wurden. Die Marke ist für drei Jahre gültig und 
muss anschließend mit einer erneuten Prüfung wieder 
neu erworben werden. Bei der Übergabe der offiziellen 
Plakette und Zertifizierungsurkunde würdigte Feucht-
wangens erster Bürgermeister Patrick Ruh die Arbeit und 
den Einsatz des Touristik-Teams um Leiterin Andrea 
Brehm und ihren Mitarbeiterinnen.

lei Richtungen. Mit den Investitionen erweitere die Firma 
ihr eigenes Geschäftsfeld, während sich die Region über 
den anstehenden Ausbau einer zukunftsfähigen Glasfa-
serinfrastruktur freuen könne.
Das mittelständische Unternehmen aus Lauf ist eines der 
aktivsten im bayerischen Breitbandausbau und damit ein 
wertvoller Partner für den Freistaat, wie Ministerialrat 
Bernd Geisler bei der Standort-Eröffnung in Feuchtwan-
gen ausführte. Geisler berichtete von mehreren, teils äu-

ßerst komplexen Projekten, die bisping & bisping in den 
vergangenen Jahren sowohl in der Region als auch in 
ganz Bayern erfolgreich umgesetzt habe.
Die neue Niederlassung in Feuchtwangen ist ab sofort für 
Kunden und Interessierte von Montag bis Freitag geöff-
net und informiert über die Ausbauaktivitäten im Stadt-
gebiet und Landkreis. Informationen zu den Öffnungszei-
ten, laufenden Projekten und Diensten können unter 
www.breitband-feuchtwangen.de abgerufen werden.
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leuchtung des Weihnachtsbaums am Marktplatz seinen 
ersten Einsatz erfolgreich zu absolvieren. Bürgermeister 
Patrick Ruh und Bauhofleiter Werner Tippmann sprachen 
von einer wichtigen Anschaffung für den Bauhof, die für 
die vielfältigen Arbeiten des Teams, vom Baumschnitt, 
über Dachkontrollen bis hin zum Aufhängen der Weih-
nachtsdekoration dringend notwendig ist. 

Die Arbeitsbühne des neuen Gerätes könne laut dem 
Feuchtwanger Bauhofleiter bis zu 23 Meter ausgefahren 
werden und ist damit zehn Meter höher als der alte Hub-
steiger. Wie Tippmann weiter informierte, habe der Bau-
hof bei Arbeiten in einer Höhe von über 13 Metern in den 
letzten Jahren immer die Rettungsleiter der örtlichen Feu-
erwehr ausgeliehen. „Mit unserem neuen Fahrzeug kön-
nen wir unsere Arbeiten nun endlich komplett unabhän-
gig selbst machen, was für uns natürlich ein Riesenvorteil 
ist und vor allem sehr viel Zeit einspart“, erklärte Tipp-
mann. 

Die Anschaffungskosten für das neue Fahrzeug belaufen 
sich dabei auf rund 190.000 Euro. Dazu solle der alte 
Hubsteiger des Bauhofs zeitnah versteigert werden.

Mitte November haben die Mitarbeiter des städtischen Bau-
hofs den Weihnachtsbaum am Feuchtwanger Marktplatz auf-
gestellt und mit Lichtern geschmückt. Mit dabei sind auch 
Feuchtwangens Bürgermeister Patrick Ruh (links) und Bauhof-
leiter Werner Tippmann.

Der neue Hubsteiger bei seinem ersten Einsatz. Über die neue 
Anschaffung freuten sich Feuchtwangens Bürgermeister Pa-
trick Ruh (links) und Bauhofleiter Werner Tippmann.

Der traditionelle  
Weihnachtsbaum am Marktplatz steht

Neuer Hubsteiger für Bauhof

Der Weihnachtsbaum am Feuchtwanger Marktplatz 
steht. Mit kleinen Lichtchen funkelt die große Blaufichte 
seit Mitte November am gewohnten Platz vor der Stifts-
kirche im „Festsaal Frankens“ und bringt erste weih-
nachtliche Stimmung in die Kreuzgangstadt. „Der Baum 
ist so toll gewachsen, da fällt es fast gar nicht auf, dass er 
in diesem Jahr deutlich kleiner ist als in den Jahren zu-
vor“, äußerte Bürgermeister Patrick Ruh. 

Während die Feuchtwanger Weihnachtsbäume am 
Marktplatz sonst knapp 17 Meter hoch waren, kommt 
der aktuelle Baum auf rund zehn Meter. Wie Bürgermeis-
ter Ruh hierzu erläuterte, habe die Stadt Feuchtwangen 
trotz der gegenwärtigen Energiekrise auch in diesem Jahr 
nicht auf den traditionellen Weihnachtsbaum am Markt-
platz verzichten wollen. Angesichts der schwierigen Situ-
ation habe sich die Stadt daher bewusst für einen kleine-
ren Baum entschieden, um folglich auch bei der Beleuch-
tung einsparen zu können und die übrigen energieeffizi-
enten LED-Lichter, die sonst normalerweise am 
Weihnachtsbaum hängen, möglicherweise für die weih-
nachtliche Dekoration im Kreuzgang oder am Weih-
nachtsmarkt auf dem Kirchplatz zu verwenden.

Verstärkung für das Bauhof-Team der Stadt Feuchtwan-
gen: bereits seit gut einer Woche hat der städtische Bau-
hof einen neuen, leuchtend orangenen Hubsteiger im 
Einsatz. Dabei ist das neue Fahrzeug gerade rechtzeitig 
geliefert worden, um direkt beim Aufhängen der Be-



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 24

| 10 | | 11 |

des. In Zukunft solle jede Freibadsaison in Feuchtwangen 
nach Aussage von Eckerlein jährlich mit einem Hunde-
schwimmen beendet werden. 

Wie Weihermann informierte, liegen die derzeitigen Auf-
gaben des Feuchtwanger Tierschutzvereins vor allem in 
der Versorgung herrenloser Katzen. Die Spende der Stadt 
wolle der Verein in die hierfür notwendigen Arbeiten so-
wie medizinischen Materialien investieren.

Die Einnahmen aus dem diesjährigen Hundeschwimmen im Feuchtwanger Freibad hat 
die Stadt Feuchtwangen nun an den örtlichen Tierschutzverein gespendet. Den Betrag 
offiziell übergeben haben Bürgermeister Patrick Ruh (Mitte) und Stefan Eckerlein, Be-
triebsleiter der Bäder in Feuchtwangen (rechts), an Walter Weihermann vom Tierschutz-
verein. Foto: © Nicolaj Vorholzer

Hundeschwimmen:  
Spende an Tierschutzverein
Zum zweiten Jahr in Folge endete die Badesaison im 
Feuchtwanger Freibad Mitte September mit dem Hunde-
schwimmen. Den Gesamterlös aus Eintrittspreis und frei-
willigen Zugaben hat die Stadt Feuchtwangen nun dem 
örtlichen Tierschutzverein gespendet. Den Spendenbe-
trag in Höhe von 100 Euro offiziell überreicht haben 
Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh und Ste-
fan Eckerlein, der Betriebsleiter der Feuchtwanger Bäder, 
an Walter Weihermann, den ersten Vorsitzenden des 
Tierschutzvereins Feuchtwangen.

Insgesamt 30 Vierbeiner sind am 
16. September mit Herrchen und 
Frauchen zum Hundeschwimmen 
in das Feuchtwanger Freibad ge-
kommen und wagten dabei den 
Sprung in das kühle Nass, ver-
gnügten sich auf der Rutsche und 
plantschten gemeinsam mit den 
anderen Fellnasen. Die Aktion mit 
dem Hundeschwimmen ebenso 
wie die Idee, sämtliche Einnah-
men daraus an den örtlichen Tier-
schutzverein zu spenden, kam bei 
den Begleiterinnen und Begleiter 
der schwimmbegeisterten Vier-
beiner sehr positiv an, wie Eckler-
ein bei der Spendenübergabe be-
richtete. „Viele Leute haben den 
Betrag für den Eintritt ihres Hun-
des freiwillig aufgerundet, weil 
sie die Aktion für den guten 
Zweck ebenfalls unterstützen 
wollten“, schilderte der Betriebs-
leiter des Feuchtwanger Freiba-

des Kind erhielt so eine Scheibe Brot, eine Karotte, einen 
Beutel Müsli, einen Teebeutel sowie Kressesamen zum 
selber Aussäen. Dazu hat jede erste Klasse ein Glas mit 
Brotaufstrich bekommen.

Die offizielle Übergabe der Trinkflaschen und Brotboxen 
durch Vertreter der Stadt musste in der Stadt-Schule 
krankheitsbedingt leider kurzfristig ausfallen. Verteilt 

Ein gesundes Pausenbrot für die Erstklässler
Bio-Brotboxaktion 2022:  
Feuchtwanger Schüler freuen sich über Trinkflaschen und Brotboxen
Wer gutes Essen im Bauch hat, lernt besser. Deswegen 
konnten sich die Erstklässler der beiden Feuchtwanger 
Grundschulen Land und Stadt im Rahmen der Bio-Brot-
boxaktion 2022 der Metropolregion Nürnberg über 
Trinkflaschen der Stadtwerke Feuchtwangen und bunte 
Bio-Brotboxen freuen. Gefüllt waren die Brotboxen in 
diesem Jahr neben reichlich Informationen zu einem gu-
ten Frühstück vor allem wieder mit gesunden Snacks. Je-
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„Wir wandern“
Jeder ist zu den Wanderungen herzlich eingeladen.

Dienstag, 29. November 2022 nach Bortenberg

Treffpunkt:  um 11.00 Uhr – Mooswiese 

Einkehr:  Gasthaus „Zur Linde“ (Familie Wendhack)

Strecke:  In Fahrgemeinschaften mit dem Auto nach 
Archshofen zum Parken am Ortsende Rich-
tung Weinberg bei den Glassammelcontai-
nern. Von dort geht es dann zu Fuß auf be-
festigten Flurwegen nach Rödenweiler, wei-
ter nach Bühl und unter der BAB 6 und ent-
lang der Bahnlinie Richtung Dombühl 
erreichen wir Bortenberg zur Einkehr in der 
Gaststätte „Zur Linde“ der Familien Wend-
hack/Wagner.

Dienstag, 06. Dezember 2022 nach Dürrwangen

Treffpunkt:  um 11.00 Uhr – Mooswiese

Einkehr:  Gasthaus  „Zum Hirschen“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Wehlmäusel 
zum Parkplatz der Gaststätte Beck – von 
dort auf der kleinen Verbindungsstraße 
Wehlmäusel – Schwaighausen bergauf  und 
weiter auf einem Waldweg zum Windrad; 
ab hier dem befestigten Radweg „Dinkels-
bühler Weg“ folgend an der Sportanlage 
vorbei zur Einkehr in der Gaststätte „Zum 
Hirschen“ in Dürrwangen.

Info:   Die Wanderstrecken sind in der Regel 10 km lang und verlaufen weitgehend in den Altlandkreisen 
Feuchtwangen und Dinkelsbühl. Nach ca. 5 km kehren wir zur Mittagsrast ein und wandern anschlie-
ßend zum Ausgangspunkt zurück.

 Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter 09852 / 2188 unbedingt erforderlich.

 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel.: 09852 / 904-55

 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekanntgegeben.

Ziel der Bio-Brotboxaktion der Metropolregion Nürnberg 
ist es, das Bewusstsein für gute Ernährung in den Famili-
en zu stärken und den Wert von ökologisch erzeugten 
Lebensmitteln zu vermitteln. Unterstützt wird die Aktion 
von zahlreichen Partnern. Über eine bunte Brotbox freu-
ten sich in diesem Jahr rund 1.100 Erstklässler aus Nürn-
berg, Fürth, Erlangen, Schwabach, Ansbach, Stadt und 
Landkreis Neumarkt, Herzogenaurach, Altdorf, Feucht-
wangen, Dinkelsbühl sowie dem Landkreis Roth.

Im Rahmen der Bio-Brotboxaktion 2022 konnten sich alle Schüler der 
Grundschule Feuchtwangen-Land aus einer vielfältigen Auswahl an Le-
bensmitteln ein gesundes Frühstück zusammenstellen.
 Foto: © Ralf Hübsch

wurden sie stattdessen von den Lehrkräften. Bürgermeis-
ter Patrick Ruh besuchte mit Stadtrat und Umweltreferent 
Ralf Hübsch die Erstklässler der Grundschule Feuchtwan-
gen-Land und brachte den Kindern für das anschließen-
de gesunde Frühstück frisches Bauernbrot vom heimi-
schen Biohof aus Wieseth sowie Obstriegel als Snack mit.

In einer Fragen-Antworten-Runde mit den Schülern 
machte Bürgermeister Ruh den Kindern den Unterschied 
zwischen gesundem und weniger gesundem Es-
sen bewusst. Dazu informierte der Feuchtwan-
ger Rathauschef über die hohe Qualität des Lei-
tungswassers der Stadtwerke Feuchtwangen. 
Im Anschluss an den Besuch von Bürgermeister 
Ruh und Umweltreferent Hübsch konnten sich 
die Erstklässler gemeinsam mit allen weiteren 
Schulklassen der Grundschule Land über ein ge-
sundes Frühstück freuen. Organisiert wurden 
die gesunden Lebensmittel von der Schulleitung, 
den Lehrern und den Eltern der Kinder. Dabei 
konnte jeder Grundschüler sein eigenes Früh-
stück aus einer vielfältigen Auswahl an Gemüse, 
Obst, Aufstrichen, Brot, Käse und Wurst aus-
wählen.
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Schönheit und der bunte wie unterhaltsame Reigen 
menschlicher Schwächen treffen auf große Videoprojek-
tionen und szenisches Spiel.

Ein weiterer Tipp: Karten für eine Veranstaltung 
der Reihe Kreuzgangspiele extra
In der Reihe Kreuzgangspiele extra finden im neuen Jahr 
noch zwei Veranstaltungen vor der Sommer-Spielzeit 
statt: Am Freitag, den 3. Februar ist das Midnight Story 
Orchestra mit einem Hörspielkonzert zu E. T. A. Hoff-
manns „Die Elixiere des Teufels“ zu Gast, und am Sams-
tag, den 4. März kehrt Franz Josef Strohmeier nach 
Feuchtwangen zurück; der 2022 als Zahlkellner Leopold 
Brandmeyer engagierte Schauspieler ist mit dem Theater-
monolog „Der Kontrabass“ von Patrick Süskind zu erle-
ben. Beide Veranstaltungen finden in der Stadthalle Kas-
ten statt.

Kultur schenken
Geschenkgutscheine und Karten für alle Veranstaltungen 
der Kreuzgangspiele gibt es im Kulturbüro der Stadt 
Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, un-
ter 09852/904-44 und per E-Mail an karten@kreuzgang-
spiele.de. 

Weitere Informationen zum Programm und alle Termine 
gibt es auch auf www.kreuzgangspiele.de

Eine schöne Geschenkidee: Gutscheine für die Kreuzgangspie-
le, die CD „Zwergenparty auf der Pirateninsel“ oder Karten für 
eine Veranstaltung der Reihe Kreuzgangspiele extra. 
 Foto: © Kreuzgangspiele / Stadt Feuchtwangen

Kreuzgangspiele 2023

Die Geschenkidee zum Weihnachtsfest: 
Gutscheine für die Kreuzgangspiele
In knapp einem Monat ist Weihnachten. Wer seinen 
Liebsten und zugleich der Kultur etwas Gutes tun möch-
te, für denjenigen haben die Kreuzgangspiele einen Tipp: 
Ein Gutschein für eines der traditionsreichsten Freilicht-
theater vor der einzigartigen Kulisse des über 1000 Jahre 
alten Kreuzgangs oder die CD „Zwergenparty auf der Pi-
rateninsel“ mit allen Liedern der Kinderstücke der ver-
gangenen Jahre. Und weil die Kreuzgangspiele auch gern 
eine Freude bereiten, gibt es zu jedem Gutscheinkauf (ab 
20 Euro) oder zur CD eine kleine Baumwolltasche mit 
dem Logo der Kreuzgangspiele dazu. Dieses Angebot gilt 
bis zum 23. Dezember 2022.

Vom 13. Mai bis zum 13. August 2023 ist wieder Som-
mer-Festspielzeit in Feuchtwangen und das sogar schon 
zum 75. Mal: Im Kreuzgang versprechen die Kreuzgang-
spiele auch in der Jubiläumsspielzeit beste Unterhaltung 
mit großen Produktionen: Intendant Johannes Kaetzler 
übernimmt die Regie für „Jedermann“ von Hugo von 
Hofmannsthal. Als zweite Abendproduktion steht die 
herrlich bissige Komödie „Der Geizige“ von Molière auf 
dem Spielplan. Großes Theater mit großen Themen, die 
die Zeit überdauern und die Menschen bewegen: In bei-
den Abendproduktionen steht ein egoistisch handelnder 
Mensch im Zentrum und mit ihm die Frage, ob sich jeder 
ändern kann und wie ein empathisches Miteinander 
möglich ist. Für junge Erwachsene ist im Nixel-Garten an 
der alten Stadtmauer zudem ein besonderes Theaterpro-
jekt geplant, das sich von der Gegenwart aus dem Frag-
ment „Woyzeck“ von Georg Büchner nähert.

Zwei Stücke für Familien: „Das Dschungelbuch“ und 
„Der kleine Häwelmann“
In die wilde Natur des Dschungels entführt „Das Dschun-
gelbuch“ Familien und Kinder ab 5 Jahren. Die wunder-
bare Geschichte von Mogli, dem Menschenjungen, der 
von Wölfen aufgezogen wird, und seinen Freunden Balu 
oder Baghira wird Klein und Groß begeistern – und sie 
zeigt, wie wichtig es ist, Respekt vor der Natur zu haben, 
die uns umgibt. Für die Kleinsten ab 3 Jahren ist das Mär-
chen „Der kleine Häwelmann“ im Nixel-Garten zu sehen.

Zum Jubiläum: Großes Theaterspektakel auf dem 
Marktplatz
Zum 75. Geburtstag der Kreuzgangspiele wird der 
Feuchtwanger Marktplatz zur Bühne. Zu sehen ist ein 
großes Theaterspektakel, das auf dem „großen Weltthe-
ater“ von Pedro Calderón de la Barca in einer Version von 
Hugo von Hofmannsthal beruht: Pure Lebensfreude, 
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Kreuzgang wird zu einem lebendigen Theatergarten, in 
dem die Szenen vielfältig-bunten Blüten gleich erblühen 
können. Das grüne Bühnenbild aus lebendiger Bepflan-
zung ist Teil des ressourcenschonenden Konzeptes der 
Kreuzgangspiele – schon seit 2022 werden beispielswei-
se alle Printprodukte nur noch auf 100% Recyclingpapier 
gedruckt. 

Auf der „grünen Bühne“ im Kreuzgang sind vom 13. Mai 
bis zum 13. August 2023 Hugo von Hofmannsthals Frei-
licht-Klassiker „Jedermann“, die bissige und unterhaltsa-
me Molière-Komödie „Der Geizige“ und das Kinder- und 
Familienstück „Das Dschungelbuch“ zu erleben. Zudem 
findet im Kreuzgang wieder die legendäre Mitternachts-
revue statt, im nächsten Sommer unter dem Titel „Friday 
Night Fever“ am 14. und am 28. Juli, jeweils um 23.30 
Uhr. Ein Konzert der Reihe KunstKlang mit Christiane 
Karg am 26. Juli 2023 ist außerdem geplant.

Informationen zu allen Stücken und Veranstaltungen so-
wie Karten gibt es unter www.kreuzgangspiele.de

Üppiges Grün: Auch im Sommer 2022 – hier eine Vorstellung von „Im weißen Rössl“ –  war die Bühne im Kreuzgang lebendig be-
pflanzt.  Foto: © Nicole Brühl

Kreuzgangspiele 2023

„Es grünt so grün“  
bei den Kreuzgangspielen 2023

Das grüne und lebendige Bühnenbild im Kreuzgang hat 
schon im Sommer 2022 begeistert. Auch in der kommen-
den Jubiläumsspielzeit bleiben die Kreuzgangspiele ihrem 
eigenen nachhaltigen Anspruch treu: Der Bühnen- und 
Kostümbildner Werner Brenner hat wieder eine grüne 
Grundbühne entworfen, die für alle im Kreuzgang ge-
planten Inszenierungen Verwendung finden soll. Der 

Werner Brenner hat auch für den Sommer 2023 wieder eine 
grüne Grundbühne entworfen. 
 Foto: © Kreuzgangspiele / Werner Brenner
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Baucamp an der Bayerischen BauAkademie  
Planlos geht der Plan los – Geplant ungeplant
Am 11. und 12. November fand das Baucamp an der Bayeri-
schen BauAkademie statt. Ohne im Vorfeld festgeregelten 
Themen- und Ablaufplan ging es Freitagnachmittag für die 
mehr als 200 Teilnehmer los – das Programm wird von den 
Teilnehmern selbst gemeinsam geplant. Jeder Teilnehmer 
kann Themen vorschlagen, die dann in sogenannten „Sessi-
ons“ diskutiert werden. Alle Themen rund um Bau und Digi-
talisierung sind denkbar, auch eine Fragestellung reicht. Teil-
nehmer werden so zu Teilgebenden.

An diesem spannenden Format hat sich auch der Campus 
Feuchtwangen der Hochschule Ansbach beteiligt und mit 
den beiden Themenfeldern Energie- und Gebäudetechnik 
sowie der Drohnenakademie für reges Interesse gesorgt. 
Von den insgesamt 42 Sessions über je 45 Minuten gingen 
zwei auf das Konto von Prof. Dr.-Ing. Haresh Vaidya: mit 
dem Hashtag „#WarmWerdenOhneArmWerden“ stieg er 
am Freitag ein. Unterstützt von Dipl.-Ing. Christoph Mat-
schi, M. Sc. diskutierten die beiden welche Maßnahmen an 
Gebäuden nötig und sinnvoll sind, um Energie einzusparen.

Am zweiten Tag sorgte auch das Thema Ökobilanz für inte-
ressante Diskussionen: „Wozu brauch ich das überhaupt?“ 
war eine der einfacheren Fragen zu Beginn. Die Ökobilanz 
betrachtet nicht nur den CO2-Ausstoß während des Be-
triebs, sondern betrachtet den vollständigen Lebenszyklus 
von Bau über Betrieb bis hin zu Rückbau und Recycling. Am 
Ende stand der Konsens, dass es sinnvoll wäre die Ökobilanz 
direkt an die digitale Planung zu koppeln und die dort hin-
terlegte Konstruktion sowie Werkstoffe automatisch von ei-
ner künstlichen Intelligenz auswerten zu lassen. Darüber hi-

naus kam der ausdrückliche Wunsch von den Teilnehmen-
den, Weiterbildungsangebote zu diesem Thema in Zusam-
menarbeit mit der Bayerischen BauAkademie anzubieten. 

Auch die Drohnenakademie war mit Prof. Dr.-Ing. Helmut 
Roderus, Dr. Gernot Vogt und Laboringenieur Oliver Abel 
schlagkräftig vertreten. Neben der Fragestellung „Drohnen 
– wann darf ich fliegen?“ war es vor allem der praktische 
Einblick in die Welt der Drohnen, der von nahezu allen Teil-
nehmern genutzt wurde: am eigens aufgebauten Drohnen-
parcours der bayerischen Drohnenakademie der Hochschu-
le Ansbach konnten angehende Fernpiloten erste Flugstun-
den sammeln und sich intensiv über mögliche Einsatzfelder 
austauschen.

Studierende der Hochschule Ansbach nutzen ebenfalls die 
Gelegenheit und holten sich Ideen für eigene Projekte, 
knüpften Kontakte zu Firmen und ließen sich inspirieren. 
Aus ähnlichen Veranstaltungen sind bereits erfolgreiche 
Startups hervorgegangen.

20 Sekunden Vorstellung – dann wurde gemeinsam entschie-
den, ob ein Thema weiter diskutiert wird oder nicht.

Voll besetzte Räume und spannende Diskussion zum Thema 
Ökobilanz mit Prof. Dr.-Ing. Haresh Vaidya und Dipl.-Ing. Chris-
toph Matschi, M. Sc.

Viele Fragen zum Einsatz von Drohnen gab es für Dr. Gernot Vogt.
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Eintrittskarten zu Weihnachten verschenken
Veranstaltungen in der Stadtbücherei im Frühjahr 2023

das Kindertheater „Vom Fischer und seiner Frau“ sind ab 
sofort in der Stadtbücherei erhältlich. 

Weihnachten steht vor der Tür. Eintrittskarten für die ku-
linarische Lesung „Sturm über den Highlands“ und für 

Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr

Und außerdem 

„Doktor Maus“ – Ein Bilderbuchkino nach dem Buch von Christa Kempter Montag, 13. Februar 2023 
um 15 Uhr in der Stadtbü-
cherei

Eintritt frei, Anmeldungen 
in der Stadtbücherei, für 
kleine und große Leute ab 4 
Jahren

Bitte beachten Sie, dass die 
Stadtbücherei am 6. und 7. 
Dezember 2022 wegen Um-
bauarbeiten geschlossen 
bleibt.

 © NordSüdVerlag
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wanger Vereine aus ihren Jugendabteilungen Delegierte. 
Ebenso gehören die Schülersprecher der vier Feuchtwan-
ger Schulen dazu. Aber auch Vertreter von Jugendinitiati-
ven und der nichtorganisierten Jugend sind eingeladen. 
Voraussetzung ist lediglich ein Alter zwischen 14 und 25 
Jahren.

Die neu formierte Jugenddelegiertenversammlung mit 
Neuwahl des Jugendbeirates wird am Donnerstag, 08. 
Dezember 2022 um 18.30 Uhr im Städtischen Jugend-
haus, Jahnstraße einberufen. 

Die Nennungsfrist für die Delegierten ist Dienstag, 06. De-
zember 2022. Hierfür wurde an Vereine, Organisationen 
und Gruppierungen in Feuchtwangen und den Ortsteilen 
ein Schreiben mit entsprechendem Rückmeldevordruck 
versandt. Sollte jemand dabei nicht berücksichtigt worden 
sein, so kann man sich an das städtische Jugendbüro wen-
den (Telefon 09852-1210; Fax 09852-616828; Mail ju-
gendbuero@feuchtwangen.de). Außerdem stehen die Un-
terlagen, sowie die Satzung des Jugendbeirats unter www.
feuchtwangen.de unter der Rubrik „Leben & Wohnen/Ju-
gend/Jugendbeirat“ zum Download zur Verfügung.

Jugenddelegiertenversammlung 
2022 mit Neuwahl Jugendbeirat
Donnerstag, 08. Dezember 2022 um 18.30 Uhr  
Städtisches Jugendhaus, Jahnstraße 4
Der Feuchtwanger Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 06. 
März 2013 die Satzung für die Einrichtung und die Arbeit 
eines Jugendbeirates zur Wahrnehmung von Jugendinte-
ressen für das Gebiet der Stadt Feuchtwangen beschlos-
sen. Der Jugendbeirat ist bei Planungen und Vorhaben, 
die die Interessen junger Mitbürgerinnen und Mitbürger 
berühren, angemessen zu beteiligen.

Das Engagement im Jugendbeirat lohnt sich, bisher wur-
de schon viel erreicht: Neubau/Errichtung Multifunktions-
platz und Outdoor-Fitnessgerät am Freibad, Eis-Party, 
Open Air Kino, Fahrten und Aktionen im Rahmen des Fe-
rienprogramms, Jugendumfrage, Anfragen und Anträge 
an den Stadtrat, Vernetzung und Kontakt zu verschiede-
nen Gruppen und Organisationen … In den letzten bei-
den Jahren mussten pandemiebedingt leider auch zahl-
reiche Sitzungen und Aktivitäten des Jugendbeirates aus-
fallen oder waren nur eingeschränkt möglich – umso 
mehr fiebert man jetzt einem Neustart entgegen. 

Alle 3 Jahre muss nach der Satzung neu gewählt werden. 
Dies geschieht im Rahmen der Jugenddelegiertenver-
sammlung 2022. Hierzu entsenden die vielen Feucht-

Kleine Galerie

Winterzauber
Über 80 Künstler präsentieren bis zum 23. Dezember in der Kleinen Galerie ihre 
Werke.

Alles was die Vorweihnachtszeit schöner macht findet man hier.

Am Sonntag, den 4. Dezember von 14 – 16 Uhr beschriftet Monika Kelm zum zwei-
ten Mal für die Besucher Christbaumkugeln mit „Handlettering“.

Die Farben und der Wunschtext, sowie die Schriftart kann sich jeder Gast selbst 
aussuchen.
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bahnkreuzes Feuchtwangen, der BAB 7 mit der BAB 6 
(zwei vom Schwerlastverkehr hoch frequentierten Haupt-
verkehrsachsen) zu bauen und betreiben, können auch 
die Menschen und die Umwelt der Region profitieren, 
wenn zukünftig mehr Brennstoffzellen betriebene Lkws 
mit sinkenden CO2- und Lärmemissionen unterwegs 
sind. Mit einem entsprechenden Geschäftsmodell über 
die gesamte Wertschöpfungskette, von der Erzeugung 
über den Transport bis zur Anwendung des grünen Was-
serstoffs, kann auch ökonomischer Nutzen für die Region 
generiert werden.

Weitere Projektideen und Technologiekonzepte werden 
in der verbleibenden Projektlaufzeit, bis Mitte nächsten 
Jahres, noch erarbeitet und zusammen mit der Vision 
2030 und einer Übersichtskarte mit allen eingebrachten 
Projektvorschlägen in einem Strategiepapier zusammen-
gefasst, das die Grundlage für die zukünftige Arbeit des 
Zweckverbandes InterFranken an diesem Thema darstel-
len wird. Dazu ist dem Zweckverband die Beteiligung 
möglichst vieler gesellschaftlicher Gruppen sehr wichtig, 
denn nur so kann größtmögliche Akzeptanz für die Stra-
tegie, die Pläne und die Maßnahmen hergestellt werden. 
In diesem Sinne möchte die Geschäftsführerin Hedwig 
Schlund alle regionalen Akteure auffordern, sich an der 
Erarbeitung eines Konzeptes zur Erzeugung und Nutzung 
von grünem Wasserstoff für den Industriepark zu beteili-
gen. Interessierte wenden sich bitte unter Angabe von 
möglichen Schwerpunkten für eine zukünftige Beteili-
gung und Mitarbeit ebenfalls an die Geschäftsstelle unter 
h.schlund@interfranken.de.

Halbzeit im HyStarter-Projekt  
des Zweckverbandes InterFranken
Erfolgreiche Informationsveranstaltung  
am 03. November 2022 im Schloss Schillingsfürst

Mit über 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmern fand am 
03.11.22 die öffentliche Informationsveranstaltung im 
Rahmen des HyStarter-Projektes des Zweckverbandes In-
terFranken statt. Im Musikzimmer des Schloss Schillings-
fürst stellte der Akteurskreis, der sich aus VertreterInnen 
der acht Gemeinden des ZV, von ortsansässigen Betrei-
bern von Wind-, PV- und  Bioenergieanlagen, der lokalen 
und regionalen Energieversorgern und Netzbetreibern, 
von Lehr- und Forschungseinrichtungen der Region sowie 
vielen mittelständischen Industrieunternehmen aus dem 
Umkreis des Gewerbeparks zusammensetzt, die ersten 
Ideen für die Initiierung einer Wasserstoffwirtschaft im 
Industrie- und Gewerbepark InterFranken vor. Hierbei 
geht es nicht nur um eine klimaneutrale Energieversor-
gung der Unternehmen, die sich in InterFranken ansie-
deln werden, sondern auch um die Bereitstellung von 
grünem Wasserstoff für die mittelständische Industrie in 
der Region. Die Projektidee, den Gewerbepark zu einem 
regionalen Wasserstoffhub mit 
Elektrolyse- und Vertankungsanla-
ge auszubauen wurde ebenso vor-
gestellt wie die Idee einer War-
tungs- und Servicestation für 
Brennstoffzellenzüge an der Bahn-
linie Nürnberg – Stuttgart. Die kon-
zeptionelle Verbindung zur Schie-
ne stellt ein Alleinstellungsmerk-
mal im HyStarter-Projekt des ZV In-
terFranken dar; der geplante 
Bahnanschluss in den Gewerbe-
park bietet dafür die beste Voraus-
setzung.

Von der Idee, eine Wasserstoff-
tankstelle in der Nähe des Auto-
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Wort der Kirchen zur Woche
Liebe Leserinnen und Leser!
Das Warten hat ein Ende! Endlich ist sie wieder da, die Weihnachtszeit. Jetzt schmücken wir wieder unsere Häuser und Wohnun-
gen. Auf den Weihnachtsmärkten duftet es nach Lebkuchen und Glühwein. Überall brennen Kerzen und Lichter und das Radio 
spielt die vertrauten Lieder, die diese Zeit zu einer so geschäftigen und doch so heimeligen Zeit werden lassen. – Nach drei Jahren 
„Schmalspur“-Weihnachten wegen der „Corona“-Beschränkungen spüre ich bei vielen Menschen die Sehnsucht, die Weihnachts-
zeit in diesem Jahr besonders zu begehen und zu genießen.

Das Warten hat ein Ende! Endlich ist er da! – So dachten auch die Menschen vor 2.000 Jahren, als Gott sich zu uns Menschen auf 
den Weg machte. Die Lebensbedingungen zur Zeit der Geburt Jesu waren alles andere als stimmungsvoll und heimelig. Im Ge-
genteil glichen sie eher den Verhältnissen, in denen Menschen heute Leben: Krieg, Armut, ungerechte Verteilung von Gütern, 
Angst vor einer ungewissen Zukunft. –„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“ sagt unsere Bibel (Sachar-
ja 9, 9) und verheißt mit diesen Worten einen König, der aller Gewalt, aller Ungerechtigkeit, aller Unruhe ein Ende macht. Mit dem 
Auftreten Jesu durften die Menschen damals etwas von diesen Versprechungen spüren.

Und wir? Ich habe den Eindruck, dass wir Menschen heute das Warten ein stückweit ver-
lernt haben; dass wir gar nicht mehr damit rechnen, dass Gott zu uns kommt; dass wir oft 
auch keine Hoffnung mehr haben, dass sich bestehende Verhältnisse ändern können. Die 
Adventszeit ist von ihrem Ursprung her eine Zeit der Vorbereitung, eine Zeit des Nachden-
kens und der inneren Einkehr, eine Zeit des Wartens. Vielleicht gelingt es uns in diesen Wo-
chen, zwischendurch auch mal einen Moment der Ruhe zu finden, Zeit für mich selbst, Zeit 
für andere, Zeit für Gott. Vielleicht gelingt es uns dann, diese Zeit einfach auch einmal un-
beschwert zu genießen oder sie mit Menschen zu teilen, denen das Leben gerade nicht so 
leicht fällt. Vielleicht spüren auch wir dann etwas von dem, was Gott uns verspricht (1. Jo-
hannes 2, 8): „Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint.“

Eine besinnliche und gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Jörg Herrmann,
ev. Kirchengemeinde Feuchtwangen

Mittelschulen Feu-Land / Feu-Stadt 08.00–11.30 Uhr
Offene Worte und Minilesung in Feu-Mitte 16.00 Uhr

Veranstalter: Stadt Feuchtwangen Integrationsbüro
e-mail: peter.juedt@feuchtwangen.de

„Mein Zimmer ist einfach meine Matratze. Die Matratze 
von meiner Schwester ist total voll. Sie hat ganz viele Bü-
cher auf der Matratze liegen. Deshalb sagen wir oft, sie 
schläft in der Bibliothek.“ Diese Worte stammen von 
Arash, 13, geflohen aus Afghanistan, und nun im Buch: 
„Manchmal male ich ein Haus für uns – Europas verges-
sene Kinder“ und der gleichnamigen Ausstellung, die 

Ausstellung
„Manchmal male ich ein Haus für uns“ 
Europas vergessene Kinder

Lesungen mit Alea Horst am 08.12.2022

Marktplatz 1, Feuchtwangen

05.12./07.12./08.12./09.12./14.12./15.12./16.12.
14–18 Uhr

17.12./18.12.
11–15 Uhr

Eintritt frei

nun auch in Feuchtwangen zu sehen ist. Vom 5. Dezem-
ber an sind die Bilder aus griechischen Flüchtlingscamps 
von Alea Horst in den Räumen des Integrationsbeauf-
tragten in Feu-Mitte am Marktplatz 1 bis 18. Dezember 
zu sehen. Am 8. Dezember finden zwei Lesungen für die 
Mittelschulen in Feuchtwangen und am Nachmittag in 
Feu-Mitte für die Bevölkerung statt.

Damit setzt die Integrationsstelle einen weiteren kulturel-
len Höhepunkt für ein buntes Zusammenleben in Feucht-
wangen. Unterstützt wird diese Veranstaltung durch die 
UNO Flüchtlingshilfe. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus wird berichtet
 

Erreichbarkeit BürgerAmt
Das Bürgeramt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr, sowie 
dienstags von 14–16 Uhr und donnerstags von 16 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können. Es sind die aktuell gültigen Hygiene- und Abstand-
regeln einzuhalten, FFP2-Maskenempfehlung.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis 
Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr un-
ter der Telefonnummer 09852 / 904-0 oder per Email: buergeramt@
feuchtwangen.de.

Am 02. November 2022 verstarb

Herr Karl Abelein, Stadtrat a.D.
im 93. Lebensjahr.

Karl Abelein diente unserer Stadt von 1966 bis 1971 als Ge-
meinderat der ehemaligen Gemeinde Mosbach und von 1978 
bis 1996 als Stadtrat. Als Kühnhardter war er in dieser Zeit 
auch Ansprechpartner für Angelegenheiten der ehemaligen 
Gemeinde und Vertreter der Interessen der Ortsbürgerschaft.

Er erhielt im Jahr 1993 die Kommunale Dankurkunde des bay-
erischen Innenministers.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Der Stadtrat der Stadt Feuchtwangen
Patrick Ruh, 1. Bürgermeister

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr, so-
wie dienstags von 14–16 Uhr und donnerstags von 16 –18 Uhr 
ohne Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten 
auftreten können. Es sind die aktuell gültigen Hygiene- und Ab-
standregeln einzuhalten, FFP2-Maskenempfehlung.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis 
Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr un-
ter der Telefonnummer 09852 / 904-127 oder per E-mail: standes-
amt@feuchtwangen.de.

Sie können Termine für Ihre Anliegen im BürgerAmt 
und Standesamt online buchen. Scannen Sie das ne-
benstehende Bild mit einer geeigneten QR-Scan-App 
auf ihrem Smartphone und schon können Sie Ihren 
Termin buchen.

Schließtage im Rathaus nach den Weihnachtsfeiertagen: 
27.12. 2022 bis einschl. 30.12. 2022

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, hält für be-
rufstätige Versicherte für Rentenanträge und Kontenklärung aus 
der gesetzlichen Rentenversicherung Sprechstunden in den Abend-
stunden ab.

Anträge sind auch in der aktuellen Situation eingeschränkt möglich!

Bitte melden Sie sich dazu ab 18 Uhr unter Tel. 09852 / 3731 oder 
per E-Mail unter mathilde.schneider@t-online.de.

Außensprechtage des Zentrum Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken 
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.

Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.

Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich. 

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13 –15.30 Uhr, Am Zwin-
ger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181
Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an das Beratungstelefon im Landratsamt 
Ansbach, Sachgebiet Abfallrecht: Tel. 0981 / 468-2323.

Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils 
dienstags in den geraden Wochen.

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt alle 2 Wochen.
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Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 
16 in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr:  08.00–12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, 
 Sa:  08.00–12.00 Uhr

Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopf-
loch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (März bis November):
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, 
Samstag  08.00–12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Tourist-Information

September bis Mai: Montag – Freitag 09.00–17.00 Uhr
Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00–18.00 Uhr
01. Mai – 24. September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich:  Feiertag 13.00–17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter 09852 / 904 - 55 oder per
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de 

Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Dienstag – Mittwoch 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Das Kulturbüro ist telefonisch unter 09852 / 904-44 und per  
E-Mail kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und  
14.00 –17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr

Samstag  09.00 –12.00 Uhr

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Für Schüler ab der 1. Klasse  
Montag bis Donnerstag
jeweils von 11.30–16.30 Uhr

Brettspieltreff:
Treff für Spielbegeisterte unter-
schiedlicher Genres jeden ersten 
Donnerstag im Monat ab 19 Uhr.
Infos unter 
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel.: 09852 / 1210
Mail: jugendbuero@feuchtwangen.de

Tour 1:   jeweils donnerstags in den ungeraden Wochen 
(Stadtgebiet + Aichenzell, Ameisenbrücke, Esbach, 
Georgenhof, Glashofen, Heilbronn, Herbstmühle, 
Herrnschallbach, Jungenhof, Koppenschallbach, 
Krebshof, Oberrothmühle, Metzlesberg, Poppen-
weiler, Rißmannschallbach, Schönmühle, Som-
merau, St. Ulrich, Tauberschallbach, Überschlag-
mühle, Unterrothmühle, Walkmühle, Winterhal-
ten, Wüstenweiler, Zumberg)

Tour 2:   jeweils freitags in den ungeraden Wochen (alle 
anderen Ortsteile, die nicht in Tour 1 enthalten 
sind)

Entleerung der Altpapiertonne

Die Entleerung der grünen Wertstofftonne für Altpapier erfolgt in 
den Ortsteilen am Montag, den 05.12.2022 und im Stadtge-
biet am Freitag, den 02.12.2022.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die Tonne rechtzeitig 
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Einsammlung der gelben Säcke

Die Einsammlung der gelben Säcke erfolgt in den Ortsteilen am 
Mittwoch, den 30.11.2022 und im Stadtgebiet am Donners-
tag, den 01.12.2022.
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die Säcke rechtzeitig an 
den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Wertstoffhof

Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr
Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr
Freitag 13.30 –16.00 Uhr
   (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen angenom-
men: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), Altmedi kamente, Alt-
schuhe (tragbar und paarweise), Alttextilien, Batterien, CDs / DVDs / Blue-
Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, Kfz-Ölfil-
ter, Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren / Ener giesparlampen, Metall-
abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Papier und 
Kar tonagen (soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum-
dosen, Speisefette /-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält 
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Auf Wertstoffhöfen besteht keine Pflicht zum Tragen einer (me-
dizinischen) Gesichtsmaske. Angehalten wird jedoch weiterhin 
zu einer Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 m; kann die-
ser Mindestabstand nicht eingehalten werden, wird (unbeschadet 
der o.g. Regelungen) empfohlen, eine medizinische Gesichtsmaske 
zu tragen.

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr:  08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr, 
 Sa:  08.00 –12.00 Uhr
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Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 7034008, 
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de 
Beratung für ältere Menschen und Angehörige.

Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe

Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel.: 0981 / 14440, 
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de 
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1, 
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung 

Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort in 
 Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490 
Diplom-Sozialpädagogin Christa Escherle

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle – 
Suchtberatung des Diakonischen Werks Ansbach e.V.
Außenstelle Feuchtwangen
Information – Beratung – Vermittlung

Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwangen 
für Angehörige und Betroffene Unterstützung an.

Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kos-
tenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach unter 
Tel. 0981 / 9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein

Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört – 

Die Tafel Feuchtwangen ist da für 
Menschen mit niedrigem Einkommen.

Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten
Tel. 09852 / 1874 Frau Kreutner, Tel. 09852 / 1886 Frau Naser.

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 
oder durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen hat wieder für Sie geöffnet – immer 
donnerstags von 14 –16 Uhr. Die Lebensmittelausgabe findet 
wieder in der Museumstraße 9 statt.

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Knöllinger, Tel. 0175 / 9177516 oder 
 Frau Wagner, E-Mail: ang.wa@web.de

 Integration & Inklusion

Stadt Feuchtwangen
Kontakt: Peter Jüdt, Tel.: 0151 / 14568051
Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de
Marktplatz 1, Projektbüro Feu-Mitte, 2. Stock

Sprechzeiten:  Montag, Mittwoch und Donnerstag 10–15 Uhr,  
ansonsten nachmittags per Whatsapp oder E-Mail.

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 0981 / 468 - 5432 
oder - 544.

Evang. Verein für  
Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim, 
Telefon: 09852 / 6788-12

Diakoniestation Feuchtwangen
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen

Ansprechpartner: Frau Elisabeth Egelkraut
Telefon: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: l.egelkraut@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen

Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Telefon: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: e.klostermann@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Fachstelle für pflegende Angehörige:
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen

Ansprechpartner: Herr Ludwig Zahner
Telefon: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Diakonisches Werk
 
Allgemeiner Kontakt und 
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren
Gudrun Naser, Tel. 09852 / 1886, 
E-mail: dw.feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Soziale Beratung in der Kirchlichen Allgemeinen 
Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpäd.
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 1874

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e
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Veranstaltungen  
des Familienzentrum KiM 

AutKom Mittelfranken
Das AutKom Mittelfranken (Beratungsstelle Autismus) bietet die 
nächste monatliche Außensprechstunde in Feuchtwangen wieder an.

Wo:  Beratungsraum im Familienzentrum KIM, 
 Am Bleichwasen 1

Wer:  Rita Winter (Dipl.-Sozialpäd.)

Letzter Termin 2022: Fr,   16.12.2022 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Weitere Termine:  Fr, 20.01.2023 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 Fr, 24.02.2023 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 Fr, 24.03.2023 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Das Beratungsangebot des AutKom Mittelfranken umfasst Infor-
mation und Beratung für Betroffene, deren Angehörige und Fach-
leute bei psychosozialen, schulischen oder beruflichen und sozial-
rechtlichen Fragestellungen, die im Zusammenhang mit Autismus 
stehen.

Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Terminvereinbarung bitte über unser Sekretariat, Sandra Ringel, 
Tel. 0911 / 215595900 oder info@autismus-mittelfranken.de

Kontakt:  AutKom Mittelfranken, Sandra Ringel
 Fahrradstraße 13, 90429 Nürnberg
 Tel:. 0911 / 21559-5900, Fax: 0911 / 21559-5909
 E-Mail: sandra.ringel@autismus-mittelfranken.de
 https://autismus-mittelfranken.de/

Ak-Flüchtlingshilfe – Kontakt 

Büro Deutscher Kinderschutzbund

Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852 / 615510 (Do. von 15 –17 Uhr, sonst AB), 
E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de

Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 
Häuslicher Gewalt und (Ex-)Partner-Stalking

Der Kinderschutzbund  
Kreisverband Ansbach

Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852 / 615510, Fax: 09852 / 615630

Offene Sprechstunden immer donnerstags von 15–17 Uhr 
(außer in den Ferien). Vorherige Terminabsprachen sind un-
ter Tel. 0157/ 87487906 möglich.

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch Ehren-
amtliche, die Familien unterstützen wollen als Familienpaten.

Sie können ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen, 
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche sind 
auf Wunsch möglich.

Beratung – Elterntalk – Familienpaten

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981 / 9778-
191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel. 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852 / 4961

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel. 09853 / 1846 oder 
 Frau Silkenat, Tel. 09856 / 921143

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel. 09852 / 6788-0

Café Lichtblick
Offener Frühstückstreff, immer dienstags von 9–11 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Kirchplatz 13 
Kontakt: Frau Kreutner, Tel. 09852 / 1874

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle im Familienzentrum KiM
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 bis 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt: 
Tel. 09852 / 61621-100, ffst@lebenshilfe-ansbach.de 
Telefonisch erreichbar Montag–Freitag von 8–12 Uhr 

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung 
Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich. 
Außerdem bieten wir Pflegeberatung.

Kontakt: 
Tel. 09852 / 61621-290, 
E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein 
Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen Be-
treuung.

Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung zu 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen.

Kontakt:
Tel. 0981 / 4663-1701,
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de 

Beratung für Menschen mit erworbenen Schädigungen 
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen 

Kontakt: Tel. 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung
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Sie erreichen uns von Montag bis Freitag per Telefon unter der  
Tel. 0981/ 9720386.

Gerne können Sie uns auch eine E-Mail schreiben an 

ausbildungscoaching@ejsa-rot.de 
oder kontaktieren uns über Instagram ejsa_westmittelfranken.

Jugendmigrationsdienst  
(JMD) für junge Menschen  
mit Migrationshintergrund

Wir bieten jungen Menschen mit Migrationshintergrund (12– 
27 Jahre) ein kostenloses Beratungsangebot, vertraulich und über-
konfessionell. 

Wir unterstützen dabei unter anderem bei:
• der Erstellung von Unterlagen und Formularen für Behörden 

und Ämtern 
• Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden, in Beruf 

und Ausbildung
• rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht, bei Fragen zur 

Sicherung des Lebensunterhaltes 
• Zurechtfinden in der neuen Umgebung 
• der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs
• Bewerbungen und Lebensläufen etc. 
• Suchtproblemen, Schulden etc.

Kontakt: Tel. 09861 / 936994

Migrationsberatung  
für erwachsene Zuwanderer  
AWO Kreisverband  
Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden für Neu-
zuwanderer/innen und Migranten/innen an.

Das Beratungsangebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
• Sprachkurse
•  Umgang mit Ämtern und Behörden
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung 
• Arbeit/Beruf
• Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Frau Ildiko Ortolino, Soziologin BA, Tel. 0159 / 04866419, 
E-Mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

AWO Tagesstätte  
zur Förderung seelischer Gesundheit 

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform 
 leben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische 
und beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer 
sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Kon-
zept durch unterschiedliche Freizeitangebote. 

Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-roth-schwabach.de

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852 / 6162170

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitätsopfern und deren Angehörigen 
schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartnerin ist Frau Elly 
 Albaner, Außenstellenleiterin Ansbach (Kreis), Tel. 09802 / 312.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de 

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/ 468-5555

EUTB Ansbach:  
Beratungsangebot für  
Menschen mit Behinderung

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) für Stadt 
und Landkreis Ansbach berät zu allen Themen, die mit Behinde-
rung, Inklusion und Teilhabe zu tun haben.

Die EUTB berät:
• Menschen mit Behinderung
• Menschen, die von Behinderung bedroht sind
• sowie Angehörige von Menschen mit Behinderung

Dabei bieten wir ganz konkrete Hilfe: z.B. bei der Antragstellung 
von Leistungen, Schwerbehinderten-Ausweis, Reha-Maßnahmen, 
Assistenzangebote und vielem mehr.

Die Beratung ist kostenlos und erfolgt unabhängig vom Träger. Die 
Wahl von Dienstleistungen und Angeboten trifft allein der Rat-
suchende.

Eine telefonische Terminvereinbarung unter der 0981 / 
97775850 oder per E-Mail (eutb@eutb-ansbach.de) ist erfor-
derlich. Unsere Beratungsstellen sind barrierefrei.

Kontakt:
EUTB Ansbach im TREFFPUNKT Lebenshilfe, Karlstr. 7, 91522 Ans-
bach, Tel: 0981 / 97775850, E-Mail: eutb@eutb-ansbach.de
Weitere Infos unter: www.eutb-ansbach.de

EJSA Rothenburg gGmbH 

Ausbildungscoaching für junge Menschen 
bis 27 Jahre. Ein Angebot der EJSA 
Rothenburg gGmbH. 

Das Ausbildungscoaching richtet sich an junge Menschen, die eine 
Ausbildung anstreben oder Unterstützung während oder nach der 
Ausbildung brauchen. Unser Angebot ist kostenlos, vertraulich und 
auf Wunsch anonym.

Wir unterstützen dabei unter anderem bei:
• Berufsorientierung
• Bewerbungstraining
• Probleme im Betrieb, in der Berufsschule, in der Familie, mit 

Freunden
• Unzufrieden mit der Ausbildung 
• Mobbing, Schulden, Suchtprobleme
• Gesundheitliche Einschränkungen 

Unsere Ausbildungscoaches sind unter anderem an den Standorten 
Ansbach, Bad Windsheim, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Neustadt/ 
Aisch, Rothenburg ob der Tauber und Wassertrüdingen unterwegs. 
Gerne kann ein Termin in Ihrer Nähe vereinbart werden.
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Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)

Einzelkarte
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 01,30 €
Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 02,50 €

Zehnerkarte (übertragbar)
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 10,00 €
Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 20,00 €

Öffnungszeiten Sauna
Dienstag (Herren) 16.00 –21.00 Uhr
Mittwoch (Damen) 16.00 –21.00 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) 16.00 –21.00 Uhr
Freitag (Damen) 15.30 –21.00 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) 09.00 –13.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzt)
Einzelkarten 5,– €, Zehnerkarten 40,– €
Gebühr für die Behebung einer
Verunreinigung 15,00 €
Wertersatz für Garderobenschlüssel 25,00 €

Schließtage
Weihnachten 24. bis 26.12.2022
Silvester 31.12.2022
Neujahr 01.01.2023
Heilige Drei Könige 06.01.2023

Fundsachen

1 Brille, 1 Kuscheltier, 1 Schlüsseltäschchen mit Bargeld

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach

Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst

E-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 26.11.2022/27.11.2022
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Boris Huber, Am Ehrlein 1, 91725 Ehingen
Tel. 09835/97100

Samstag/Sonntag, 03.12.2022/04.12.2022
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. David Müller, Fischstr. 5, 91522 Ansbach
Tel. 0981/8173

Samstag/Sonntag, 10.12.2022/11.12.2022
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Karl Winterstein, Ringstr. 55, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/2359

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag 25.11.2022 von 08.00 –12.30 Uhr
Freitag 02.12.2022 von 08.00 –12.30 Uhr
Freitag 09.12.2022 von 08.00 –12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852 / 4647

Öffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad und Whirlpool

außerhalb der Bayerischen Ferien

Montag geschlossen
Dienstag bis 
Freitag 17.00 –21.00 Uhr
Freitag (Senioren) 15.30 –17.00 Uhr
Samstag 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag 09.00 –13.00 Uhr

während der Bayerischen Ferien

Montag geschlossen
Dienstag bis 
Donnerstag 15.00 –21.00 Uhr
Freitag 17.00 –21.00 Uhr
Freitag (Senioren) 15.30 –17.00 Uhr
Samstag 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag 09.00 –13.00 Uhr

Das Fränkische Museum Feuchtwangen ist eines der 
schönsten und ältesten Landschaftsmuseen in Süd-
deutschland. Die hervorragende Volkskunstsammlung 
ist auf 2.000 m² Ausstellungsfläche zu sehen.
Fränkisches Museum
Museumstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852 / 615224

Öffnungszeiten September, Oktober, November bis 
15. Dezember:
Dienstag bis Freitag: 14–17 Uhr
Samstag, Sonntag: 11–17 Uhr

Einziges Chormuseum Deutschlands

Öffnungs- Das Sängermuseum ist vom 1. März bis 
zeiten: 31. Oktober an folgenden Tagen geöffnet:

 Mittwoch bis Freitag: 10–12 Uhr und 14–17 Uhr

 Wochenende und Feiertage:
 für Gruppen ab 10 Personen nach Vereinbarung
Kontakt:  Tel. 09852 / 4833, www.saengermuseum.de
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Wochenmarkt auf demMarktplatz
Freitag, 22.6.2018 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 29.6.2018 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 6.7.2018 von 8.00–12.30 Uhr

Freibad Feuchtwangen

Die �ffnungszeit ist t�glich von 9.00 bis 20.00 Uhr.

Kassenschluss: 19.00 Uhr
Badeschluss: 19.30 Uhr
Betriebsende: 20.00 Uhr

Beginn und Ende der Badesaison werden jeweils in der çrtlichen
Presse bekannt gegeben.
An Schmuddeltagen sind die Becken von 9.00 bis 11.00 Uhr sowie
von 16.30 bis 18.30 Uhr benutzbar.

Eintrittspreise:
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 E

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei
Werktags (Mo.–Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,00 E

Wertmarken:
Erwachsene, 10 St�ck 24,00 E

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen-
dienst leisten, Sch�ler, Studenten bis zum 27. LJ und
Schwerbehinderte mit mehr als 50%M.d.E.
St�ckpreis – Hçchstabgabemenge 10 Wertmarken 1,50 E

Jugendliche, 10 St�ck 8,00 E

Saisonkarten:
Erwachsene 60,00 E

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte 20,00 E

Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) 20,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 20,00 E

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum vollendeten
18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche Zivildienst, ein
freiwilliges Soziales Jahr oder Dienst beim Bundes-
freiwilligendienst leisten) 100,00 E

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen-
dienst leisten, Sch�ler, Studenten bis zum 27. LJ und
Schwerbehinderte mit mehr als 50%M.d.E. 30,00 E

Die Wertmarken sind im Freibad und im B�rgerAmt erh�ltlich. Die
Saisonkarten kçnnen beim B�rgerAmt im Rathaus gelçst werden
(bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Fundsachen

1 Kinderh�tchen mit Blume, 1 Schal, 1 Smartphone, 1 Fahrrad

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend:
Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 23./24.6.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZAin Birgit Klara Schidzik, Klostergasse 18

91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/30 63

Samstag/Sonntag, 30.6/1.7.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZA Johannes Gruber, Sonnenstr. 7

91572 Bechhofen, Tel. 09822/14 33

Samstag/Sonntag, 7./8.7.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZA Matthias Kçnig, Nçrdlinger Str. 50

91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas

Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließlich
Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333

Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
0800/2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst

23.6.2018–29.6.2018
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225

Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259

30.6.2018–6.7.2018
Fa. Rosenbauer, �ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455

Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz 2018 – 31. Oktober 2018
Mittwoch – Freitag:
10.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr
Letzter Einlass um 16.30 Uhr.

An Wochenenden und Feiertagen ist das
S�ngermuseum auch f�r Gruppen ab
10 Personen bei rechtzeitiger Voranmeldung
geçffnet.

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de
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Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Rufnummern zu erreichen. 

Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ- 
lich Störungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel. 904-333

Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel. 0800 / 2342500
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel. 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel. 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:

Weitere und tagesaktuelle Informationen über Gottesdienste 
in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feuchtwangen er-
halten Sie auf unserer Homepage: www.feuchtwangen-
evangelisch.de

Samstag, 26.11.2022
16.00 Uhr  Kirchplatz: Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit 

Prolog des Christkindes; Dekan/in Lehner und Pfar-
rer Jörg Herrmann

18.00 Uhr  Stiftskirche: Adventsandacht I – „Europa“: mit an-
schließendem kleinen Konzert (Ensembles „Recorder’s 
Thirteen“ „Flauto Dolce“,. „Good Company“ und 
„Four Decades“ von der Musikschule Dinkelsbühl-
Feuchtwangen; Pfarrerin Daniela Bachmann

 
Sonntag, 27.11.2022
09.00 Uhr  Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst mit 

Abendmahl; Pfarrer Patrick Nagel   

10.00 Uhr  Stiftskirche: Kirche Kunterbunt – Gottesdienst zum 
1. Advent für Jung und Alt; Pfarrerin Daniela Bach-
mann

10.15 Uhr  Schlosskirche Thürnhofen: Taufgottesdienst; Pfar-
rer Patrick Nagel   

14.00 Uhr  Haus am Kirchplatz: Adventskaffeetrinken mit 
Kindergarten Sandweg   

15.00 Uhr  Johanniskirche: Eröffnung der Weihnachtsausstel-
lung; Dekanin Uta Lehner   

Montag, 28.11.2022
14.00– Gemeindehaus: Betreuungsgruppe MONTAGS- 
17.00 Uhr FREUNDE; Tagespflege 
 Glashofen

Dienstag, 29.11.2022
09.00– Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks- 
11.00 Uhr  treff; Frau Karola Kreutner

14.00 Uhr  Gemeindesaal Vorderbreitenthann: Seniorenkreis 
Vorderbreitenthann Thema: Die Zukunft im Dekanat 
Feuchtwangen – Referent: Dekan Wigbert Lehner; 

 Pfarrer Jörg Herrmann   

19.00 Uhr  Gemeindehaus: Kirchenvorstandssitzung (nicht öf-
fentlich); Pfarrer Jörg Herrmann   

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

25.11.

26.11.

27.11.

28.11.

29.11.

30.11.

01.12.

02.12.

03.12.

04.12.

05.12.

06.12.

07.12.

08.12.

09.12.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Apotheken-Notdienst

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577
Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577
Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221
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Mittwoch, 30.11.2022
09.30– Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang. 
11.00 Uhr  Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen   

09.30 Uhr  Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer 
Gerhard Winter

Donnerstag, 1.12.2022
14.00– Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk
16.00 Uhr

19.00 Uhr  Wehlmäusel: Adventsfeier der Landfrauen (Raffels-
hof); Pfarrer Jörg Herrmann

Freitag, 2.12.2022
00.00 Uhr  Jugendübernachtungshaus Veitsweiler: Advents-

freizeit – Ein ganzes Wochenende zu einem spannen-
den Adventsthema; Diakon Hendrik Jarallah (Deka-
natsjugendreferent)

15.30 Uhr  Gemeindesaal Vorderbreitenthann: Jungschar 
für Jungen und Mädchen 5–13 Jahre; Evangelische 
Kirchengemeinde Feuchtwangen   

Samstag, 3.12.2022
18.00 Uhr  Stiftskirche: Adventsandacht II – „Asien“ – mit Mu-

sikgruppe des Gymnasiums Feuchtwangen unter 
der Leitung von Frau Daniela Leder-Groß; Dekanin 
Uta Lehner

Sonntag, 4.12.2022
10.00 Uhr  Stiftskirche: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein); 

Dekan Wigbert Lehner   

15.00 Uhr  Haus am Kirchplatz: Adventskaffeetrinken mit 
TESFA-Gruppe

Montag, 5.12.2022
14.00– Gemeindehaus: Betreuungsgruppe MONTAGS- 
17.00 Uhr FREUNDE; Tagespflege Glashofen

Dienstag, 6.12.2022
09.00– Haus am Kirchplatz: Café Lichtblick – offener Früh- 
11.00 Uhr  stückstreff; Frau Karola Kreutner

13.30 Uhr  Münster St. Georg: Gemeinsam unterwegs: Weih-
nachtliches Dinkelsbühl – Frauenwanderungen mit 
Begegnungen, Kultur und Einkehr

14.00 Uhr  Gemeindehaus: Weihnachtsfeier der Seniorenkrei-
se Feuchtwangen und Vorderbreitenthann; Pfarrer 
Jörg Herrmann

18.00 Uhr  Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Fibromyal-
gie; Diakonisches Werk   

19.00 Uhr  Hotel Wilder Mann/Pizzeria Lo Scoglio: Advents-
feier Frauenkreis

Mittwoch, 7.12.2022
08.00 Uhr  Stiftskirche, alte Sakristei: Morgengebet; Dekanin 

Uta Lehner 

09.30– Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang. 
11.00 Uhr   Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen

09.30 Uhr  Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer 
Gerhard Winter

Donnerstag, 8.12.2022
10.00 Uhr  ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-

hard Winter
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Sonntag, 4.Dezember 2022 – 2. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst
 Kirche Mosbach

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Frauenchor und Kindergottes-
dienst

 Kirche Larrieden

Mittwoch, 7.Dezember 2022
19.30 Uhr Bibelstunde
 Gemeindehaus Mosbach

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18:
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Die Gottesdienste finden als Präsenzveranstaltung statt.

Parallel werden die Veranstaltungen per Livestream (YouTube) und 
Zoom übertragen.

Sonntag, 27. November 2022
14.00 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Kümmerle
 „Advent – der Wendepunkt“ 
 mit gemeinsamem Abendmahl

17.30 Uhr Lobpreisgottesdienst
  „Advent – der Wendepunkt“ mit gemeinsamem 

Abendmahl
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Mittwoch, 30. November 2022
14.00 Uhr Seniorenkreis mit E. Rössle
  „Dietrich Bonhoeffer – Pfarrer, Prophet-Agent-Mär-

tyrer“

Donnerstag, 1. Dezember 2022
19.30 Uhr GIG – Glaube im Gespräch

Sonntag, 4. Dezember 2022
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Kümmerle
  „Das Christuskind – Siehe, dein König kommt zu 

dir“ 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.
 Mit anschließendem Mittagessen

Mittwoch, 7. Dezember 2022
09.00 Uhr  Bibel und Brezen mit J. Kümmerle
 „Wenn Gott Mensch wird“ (Joh. 1, 1-14)

Donnerstag, 8. Dezember 2022
20.00 Uhr Frauengesprächskreis
 „Wunder – Jesus macht viele Menschen satt“

14.00– Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk   
16.00 Uhr 

16.00 Uhr  Stiftskirche: Advents-/Weihnachtsgottesdienst KiTa 
Wannenbad

Freitag, 9.12.2022
15.00– Kirchplatz: Konfi-Kurs; Pfarrerin Daniela Bachmann 
17.00 Uhr  + Pfarrer Jörg Herrmann   

15.30 Uhr  Gemeindesaal Vorderbreitenthann: Jungschar 
für Jungen und Mädchen 5–13 Jahre; Evangelische 
Kirchengemeinde Feuchtwangen

18.00 Uhr  Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Krebskran-
ke Frauen; Diakonisches Werk 

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Breitenau

Sonntag, 27. November – 1. Advent
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe

Freitag, 2. Dezember
17.00 Uhr Jungschar für Jungs (6-14 Jahre), Gemeindehaus

Samstag, 3. Dezember
14.00 Uhr  gemeinsame Adventsfeier der Seniorenkreise im 

Dorfgemeinschaftshaus Dorfgütingen

Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
10.15 Uhr Gottesdienst

Freitag, 9. Dezember
17.00 Uhr Jungschar für Jungs (6-14 Jahre), Gemeindehaus

Dorfgütingen

Sonntag, 27. November – 1. Advent
10.15 Uhr  Gottesdienst

Samstag, 3. Dezember
14.00 Uhr gemeinsame Adventsfeier der Seniorenkreise 
  im Dorfgemeinschaftshaus Dorfgütingen

Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 7. Dezember
19.30 Uhr  GIG – Glaube im Gespräch im Dorfgemeinschafts-

haus

Mosbach/Larrieden

Sonntag, 27.November 2022 – 1. Advent
09.00 Uhr  Gottesdienst
 Kirche Larrieden

09.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchorjubiläum
 Kirche Mosbach

Freitag, 2.Dezember 2022
19.30 Uhr Adventlicher Abend
 Gasthaus Förster
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Gottesdienstordnung St. Ulrich und Afra 
Feuchtwangen

vom 26.11.2022 bis 11.12.2022

Samstag, 26. November 2022 – Hl. Konrad und hl. Gebhard, 
Bischöfe von Konstanz

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16.00 Uhr) 

Sonntag, 27. November 2022 – 1. ADVENT, Kollekte für die 
kirchliche Jugendarbeit in der Diözese 

10.15 Uhr   Pfarrgottesdienst für Charlotte Collet/für Franziska 
und Josef Piputa

14.00 Uhr  Pfarrfamiliennachmittag im Ulrichsaal 

Dienstag, 29. November 2022 – Dienstag der 1. Adventswoche 

18.30 Uhr  Hl. Messe zum unbefl. Herzen Mariae

Donnerstag, 1. Dezember 2022 – Donnerstag der 1. Advents-
woche 

10.00 Uhr   Wortgottesfeier im ASB-Seniorenzentrum „An der 
Sulzach“ 

18.00 Uhr  Rosenkranz 

18.30 Uhr  Hl. Messe 

Freitag, 2. Dezember 2022 – Hl. Luzius, Bischof v. Chur,  
Märtyrer 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

Samstag, 3. Dezember 2022 – Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, 
Glaubensbote in Indien und Ostasien 

16.00 Uhr   Adventsandacht für den kath. Kindergarten Schwal-
bennest in Feuchtwangen 

Sonntag, 4. Dezember 2022 – 2. ADVENT 

10.15 Uhr   Hl. Messe für die verstorbenen Angehörigen der Fa-
milien Jäger und Klapetek/für Maria Junghans/für 
Gertrud Rulik

10.15 Uhr  Kleinkindgottesdienst, „Die heilige Barbara im  
Advent“ 

11.30 Uhr  Taufe 

Dienstag, 6. Dezember 2022 – Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 

18.30 Uhr  Hl. Messe 

Donnerstag, 8. Dezember 2022 – Hochfest der ohne Erbsün-
de empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria 

18.00 Uhr  Rosenkranz 
18.30 Uhr  Hl. Messe für Stefan Brix

Freitag, 9. Dezember 2022 – Freitag der 2. Adventswoche 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 
15.00 Uhr   Barmherzigkeitsrosenkranz und Anbetung (bis 

16.00 Uhr) 

Samstag, 10. Dezember 2022 – Samstag der 2. Adventswoche 

15.00 Uhr  Adventsbacken im Ulrichsaal, mit Frau Bartelme 
15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16.00 Uhr) 

Sonntag, 11. Dezember 2022 – 3. ADVENT (Gaudete) 

10.15 Uhr   Hl. Messe mit dem Chor Intermezzo in besonderen 
Anliegen/für Wilhelm Horzela

Veranstaltungen in den Außenorten:

Dienstag, 29. November 2022 – Breitenau
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von A. Pröger mit W. Beck

Mittwoch, 7. Dezember 2022 – Dorfgütingen
19.30 Uhr  GIG – Glaube im Gespräch im neuen Dorfgemein-

schaftshaus

Angebote für Kinder und Jugendliche
wöchentliche Veranstaltungen während der Schulzeit

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag  19.00 Uhr   Freundeskreis für Teens (ab 13 Jahren)

Dienstag  16.00 Uhr Kindertreff (3–7 Jahre)
  Parallel dazu Elterncafe im Foyer 

 16.00 Uhr  Krabbelgruppe 14-tägig, nächster Ter-
min 6.12

 18.00 Uhr Treffpunkt (11–13 Jahre)

Donnerstag  09.00 Uhr  Krabbelgruppe/Kinderhauskreis (Klein-
kinder mit Eltern)

 17.00 Uhr  Jungschar für Mädels (1. Klasse – 11 
Jahre)

 17.00 Uhr  Jungschar für Jungs (1. Klasse – 11 Jahre)

Freitag 20.00 Uhr  Jugendkreis (ab 16 Jahren) weitere In-
fos unter: 0171/3532001

Breitenau im ev. Gemeindehaus: 
Freitag 17.00 Uhr  Jungschar für Jungs (6–14 Jahre)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit, Kronenwirtsberg 18, 
91555 Feuchtwangen

Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852/4450, 
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852/4644, 
E-Mail: samuel.illi@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen 
Vorderbreitenthann 15

Sonntag, 27. November 2022
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 30. November 2022
19.00 Uhr Bibelstunde

Adventandachten im Dezember Mo–Fr: täglich 15.00 Uhr

Sonntag, 4. Dezember 2022
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Mittwoch, 7. Dezember 2022
19.00 Uhr Gebetstunde und Abendmahl

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa, Tel.: 
09852 / 616717, E-Mail: gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de
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Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der 
Ortsteile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. 
Bitte senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- 
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de 

Gesund durch Bewegung e.V.,  
Reha- und Präventionssport

Unsere Kurszeiten:

Montag: 07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 
 18.30 Uhr

Dienstag: 16.30 Uhr, 17.30 Uhr

Mittwoch: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 16.30 Uhr, 
 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 16.30 Uhr

Freitag: 09.30 Uhr, 10.30 Uhr

Sitzgymnastik

Montag: 09.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 14.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr

Rehasport Neurologie (Demenz, Schlaganfall, Parkinson)

Dienstag: 15.30 Uhr 

Lungensport

Donnerstag: 10.30 Uhr 

Unser Kursraum ist barrierefrei!

Kursort: Dinkelsbühler Straße 5 (ehemaliges NKD)
Kontakt: Daniela Wörner, Tel. 0171 / 1687435

VdK-Ortsverband Feuchtwangen 

Sprechstunden donnerstags 13.30 –16 Uhr nur nach Terminver-
einbarung in der VdK Geschäftsstelle, Praxisklinik, Ringstr. 96,  
1. Stock, barrierefrei, Parkplätze vorm Haus.

Terminvereinbarung bitte mit dem VdK Kreisverband Ansbach un-
ter Tel. 0981 / 9778640.

VdK-Stammtisch
jeden letzten Mittwoch im Monat um 14 Uhr, Café am Kreuzgang.

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852 / 610968

Einkaufen für Alle
Bei uns finden Sie fast Alles.

Wir bieten Bekleidung für Groß und Klein, egal welches Alter und 
Größe – Schuhe – Haushaltswaren – Bücher – Elektroartikel – Spiel-
sachen und vieles mehr an. 25 % Rabatt erhalten Bedürftige mit 
Nachweis der ARGE bzw. dem Tafelausweis. Während den Öff-
nungszeiten nehmen wir gerne gut erhaltene, saubere Ware sowie 
Neuware an.

EINLADUNG ZUM PFARRFAMILIENNACHMITTAG

Liebe Pfarrgemeinde,

wieder einmal dürfen wir den Pfarrfamiliennachmittag gemein-
sam feiern.
Am Sonntag, den 27.11.22 um 14.00 Uhr freuen wir uns darauf, 
Sie im Ulrichsaal in Feuchtwangen begrüßen zu dürfen.
Lassen Sie uns die adventliche Stimmung und Leckereien genießen!
Es freut uns besonders, dass die Kinder der städtischen Musikschu-
le unseren Nachmittag musikalisch umrahmen.
Natürlich darf unser Stargast, Bischof Nikolaus nicht fehlen.

  Evangelische Freikirche  
  Feuchtwangen e.V.  
  Achtung: Wir sind umgezogen, Sie finden
  uns seit Sonntag, den 06.03.2022  
  in der Bahnhofstraße 36.

Gottesdienst: Sonntag 10.00 Uhr
Kindertreff: Dienstag 16.00 Uhr
Frauenstunde: Dienstag 17.00 Uhr
Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr

Kontakt:
Adresse:  Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Telefon 09868/51 42
E-Mail     effeuchtwangen@gmail.com
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ASV Breitenau – Abteilung Tennis

Kinder/Jugend:
(ab 6 Jahre, in Alters-Leistungsgruppen)
Donnerstag 14.00 –18.00 Uhr mit Trainer
(Anmeldung erforderlich)

Damenabend: Dienstag ab 17.00 Uhr 
Herrenabend: Freitag ab 17.00 Uhr 
Tennis für Alle: Jeden 1. Samstag im Monat ab 17.00 Uhr 
(für Interessierte/Einsteiger – Anmeldung erforderlich)

Anmeldungen/Infos:
Abt. Leiter:  Wolfgang Schwarz: Tel. 09852 / 1550 
  Wolfgang Roth:  Tel. 0173 / 4298024

Jugendwartin:  Daniela Reißig:  Tel. 09852 / 610949

SV Mosbach – Abteilung Fußball
Trainer und Trainingszeiten
Saison 2022/2023

U19 (A-Jugend) 
Ansprechpartner:  Walter Soldner, Tel. 09852 / 1471
  oder 0172 / 6329603
Training:   Montag 19.00 Uhr – 20.30 Uhr in Breitenau, 

Mittwoch 19.00 Uhr – 20.30 Uhr in Schnelldorf

U17 (B-Jugend)
Ansprechpartner: Thomas Ballbach, Tel. 09852 / 4991 
  oder 0160 / 5338842
Ansprechpartner: Matthias Ballbach, Tel. 0151 / 18921392 
Training:   Montag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Mosbach, 

Donnerstag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Breitenau

U13 (D-Jugend) 
Ansprechpartner: Stefan Strauß, Tel. 0160 / 7736480
  Martin Endreß, Tel. 0170 / 8058462
Training:   Dienstag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Breitenau, 

Donnerstag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Mosbach

U11 (E-Jugend) 
Ansprechpartner:  Michael Volland, Tel. 09857 / 975894
  oder 0170 / 2330157
   Rudi Heck, Tel. 0160 / 91087542
   Oliver Witzgall, Tel. 0151 / 41459629
Training:   Dienstag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Breitenau

U9 (F-Jugend) 
Ansprechpartner:  Andreas Merz, Tel. 0151 / 12736911
  Raphael Soldner, Tel. 0151 / 15532236
Training:   Dienstag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Mosbach

Bambinis (G-Jugend)
Ansprechpartner:  Tobias Ott, Tel. 0151 / 52553157
   Jochen Langohr-Soldner, Tel. 0171 / 3866915
  Johanna Früh, Tel. 0151 / 52205877
Training:   Mittwoch 17.30 Uhr – 18.30 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U11
Ansprechpartnerin: Margit Altmann, Tel. 0171 / 2850051
Training:   Montag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U13
Ansprechpartner: Marcus Baumann, Tel. 09852 / 1439 
  oder 0171 / 9999866
Training:   Donnerstag 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Mos-

bach/Weinberg

Juniorinnen U17
Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel. 09852 / 1439
  oder 0171 / 9999866
   Alexander Baumann, Tel. 0151 / 51729121
Training:   Montag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Mosbach, 

Mittwoch 19.00 Uhr – 20.30 Uhr in Mosbach

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 10.00–13.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Freitag 10.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–13.00 Uhr

Das Rot-Kreuz-Team

ASV Breitenau – Abteilung Fußball 2022/2023

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich

A-Jugend (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Kettler Jeremia, Tel. 0172 / 6370360
Ansprechpartner: Schulze Henryk, Tel. 0152 / 38442879
Training: Montag 19.00 – 20.30 Uhr in Breitenau, 
Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr in Schnelldorf

B-Jugend (Jahrgang 2006 / 07)
Ansprechpartner: Lang Niklas, Tel. 0160 / 7525338
Training: Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr in Mosbach, 
Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr in Breitenau

C-Jugend (Jahrgang 2008 / 09)
Entfällt diese Saison

D-Jugend (Jahrgang 2010 / 11)
Ansprechpartner: Leidenberger Thomas, Tel. 0151 / 43124649 
Ansprechpartner: Falk Mathias, Tel. 0151 / 42091535
Training: Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau, 
Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2012 / 13)
Ansprechpartner: Lang Bernd, Tel. 09852 / 615499 
 oder 0151 / 40339072
Training: Dienstag  17.30 –19.00 Uhr 
Vorrunde Breitenau / Rückrunde Mosbach

F-Jugend (Jahrgang 2014 / 15)
Ansprechpartner: Fragner Bernd, Tel. 07950 / 802636 
 oder 0171 / 6164344
Ansprechpartner: Weber Maximilian, Tel. 0160 / 98226398
Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr 
Vorrunde Mosbach / Rückrunde Breitenau

G-Jugend (Jahrgang 2015 / 16)
Ansprechpartner: Franz Hilmar, Tel. 09857 / 975095 
 oder 0170 / 1844256 
Ansprechpartner: Fryda Jürgen, Tel. 09852 / 4817  
 oder 0151 / 46632695
Training: Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr 
Vorrunde Mosbach / Rückrunde Breitenau

Herrenmannschaften
Breitenau I und Breitenau II
Trainer: Matthias Weber, Tel. 0160 / 6351506
Trainingszeiten: Dienstag  19.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag  19.00 – 20.30 Uhr

Auskünfte und Informationen zum Spielbetrieb und Trainings-
betrieb erteilen:
Jörg Wieland, 1. Vorstand, Tel. 0172 / 6248544
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0171 / 6164344

Homepage: www.asv-breitenau.de
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Kicker & Dart Club Vorderbreitenthann e.V.

Wir suchen ambitionierte Kickerspieler oder solche, die es gerne 
werden möchten. Wenn du Spaß am Kickersport hast, egal ob An-
fänger oder Fort geschrittener, bist du hier genau richtig: Komm 
doch einmal zum allwöchentlichen Sonntagsturnier bei uns im Ver-
einsheim in Vorderbreitenthann vorbei! 

Wann? Sonntag: 16 – 20 Uhr

Wo? Bauwagen in Vorderbreitenthann

Wie? DYP auf zwei „Leonhart Pro Tournament“-Tischen

Außerdem wird jeden Donnerstag von 18 – 21 Uhr Steel-Dart im 
501 Double Out Modus gespielt.
Auch hierzu ist im Bauwagen jeder herzlich willkommen!

Falls wir dein Interesse wecken konnten, melde dich gerne tele-
fonisch bei Manuel, Tel. 0174 / 4532561 oder Julian, Tel. 0151 / 
10530603

Reit- und Fahrverein Feuchtwangen u.U. e.V.

Reitunterricht für Kinder und Erwachsene 
nach Vereinbarung täglich ab 17 Uhr.

Spiel und Spaß mit Pferden

Samstags von 15–16.30 Uhr für Kinder ab 5 Jahren.

Kindergeburtstag mit Pferden – nach Vereinbarung.

Weitere Infos und Terminvereinbarungen bei Elke Pröger unter Tel. 
0160 / 7925850

Unbezahlbar und Unverkäuflich e.V. 
Umsonstladen Feuchtwangen

Verschenken statt wegwerfen

Es dürfen alle guterhaltenen, sauberen Artikel (saisonale Kleidung; 
rund ums Kind, Haushalt, Garten, Werkstatt) zu den Öffnungs-
zeiten bei uns abgegeben und kostenfrei gegen eine freiwillige 
Spende für die Miete mitgenommen werden. 

Wenn Sie Freude daran hätten, die Sachspenden einzusortieren, 
sind Sie uns herzlich als ehrenamtliche Helferin oder Helfer will-
kommen. Bitte sprechen Sie uns im Laden darauf an.  

Unsere Öffnungszeiten sind:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 9.30 –12.30 Uhr und Mittwoch 
15 –19 Uhr, Freitag 14 –17 Uhr.

Arbeitsgemeinschaft Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft für Heimatgeschichte im Verein für Volks-
kunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur nächsten Gesprächsrunde 
am Montag, 5. Dezember 2022 um 19 Uhr im Gasthaus „Schöll-
mann“ in Feuchtwangen.

Die Zusammenkünfte für geschichtlich interessierte Mitbürger fin-
den in offener Runde statt.

Damenmannschaft
Ansprechpartner:  Andreas Heßler, Tel. 0160 / 7083728
Training:   Mittwoch und Freitag 19.00 Uhr – 20.30 Uhr 

in Mosbach

Herrenmannschaft
Ansprechpartner:  Stefan Arold, Tel. 09852 / 1027
  oder 0151 / 12763019
Training:   Dienstag und Freitag 19.00 Uhr – 20.30 Uhr im 

Wechsel Mosbach/Breitenau

SV Mosbach AH
Ansprechpartner:  Martin Strauß, Tel. 09852 / 616787
  oder 0151 / 61231618
Training:   Dienstag 20.00 Uhr – 21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand: Martin Waldmann
Tel. 09852 / 613898 oder 0171 / 6726997

Abteilungsleiter Fußball: Martin Saulich, Tel. 0175 / 7004151

Jugendleiter: Thomas Ballbach
Tel. 09852 / 4991 oder 0160 / 5338842

Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen

Gymnastik
Dienstag 19.00 Uhr – 20.00 Uhr Gymnastik im Sportheim
Dienstag 20.00 Uhr – 21.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim

Eltern-Kind-Turnen (Alter bis einschließlich 3 Jahre)
Ansprechpartnerin: Lisa Heßler, Tel. 0172 / 5977235 
 oder Jana Hörner, Tel. 0160 / 93814487

Dienstag 16.30 Uhr – 17.15 Uhr im Sportheim

Kinderturnen (Alter 4 – 6 Jahre)
Ansprechpartnerin: Ursula Biela, Tel. 0160 / 1508990 
 oder Sandra Ballbach, Tel. 0160 / 97884614

Donnerstag 15.00 Uhr – 15.45 Uhr im Sportheim

Kinder-Step-Aerobic
Ansprechpartnerin: Melanie Hüttner, Tel. 0151 / 44532840

Donnerstag 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Sportheim

Wasserwacht Feuchtwangen  

Unser Training findet montags im Freibad statt 
(außer in den Ferien). 

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren, die Spaß 
am Schwimmen, Retten und Erster Hilfe haben, sind bei uns richtig. 
Meldet euch bitte per E-Mail bei uns.

Trainingszeiten:

Jugend:
Stufe I: 19.00 – 19.45 Uhr
Stufe II: 19.00 – 19.45 Uhr
Stufe III: 19.45 – 20.30 Uhr

Erwachsene:  19.45 – 20.30 Uhr

Kontakt: www.wasserwacht-feuchtwangen.de

Information Schwimmkurse:
Beide Kinderschwimmkurse für der Wasserwacht Feuchtwangen 
für die Wintersaison 2022/23 sind komplett ausgebucht. 



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 24

| 34 | | 35 |

wird nach einer Andacht gemeinsam gesungen und 
erzählt und „Schrott gewichtelt“. Jede Teilnehmerin 
wird gebeten, ein in Zeitungspapier eingepacktes 
Geschenk mitzubringen. 

Wir wollen Wandel –  
Stimme für Feuchtwangen e.V.

Adventsspaziergang
Am 26. November 2022/14 Uhr lädt die Wählergemeinschaft Wir 
wollen Wandel – Stimme für Feuchtwangen e.V. zu einem ge-
meinsamen Rundgang durch die Feuchtwanger Innenstadt ein.

Treffpunkt: Eingang Nixel Garten/Rothenburger Straße 2

Dauer: ca. 2,5 Std

Strecke: Praxisklinik – Marktplatz – Altstadt

Themen:  Was ist passiert seit dem letzten Spaziergang 2019 – 
Lob, Kritik, Ideen

Danach: Treffen auf dem Feuchtwanger Weihnachtsmarkt

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Schützenverein Larrieden

„Preisschafkopfen“
Am 05.01.2023 findet beim Schützenverein Lar- 
rieden,das alljährliche Preisschafkopfturnier statt.

Geöffnet ist das Schützenhaus ab 19 Uhr.  
Ab 20 Uhr startet das Turnier.

Fürs leibliche Wohl wird gesorgt.

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen, 
schafkopfbegeisterter Spieler.

Die Vorstandschaft

Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.

Freitag, 2. Dezember 2022
19.00 Uhr  Der weihnachtliche Clubabend ist nicht – wie im 

Programm vorgesehen – im Clublokal „Sonne“, 
sondern im Gasthof „Walkmühle“

Anglerfreunde  
Breitenau 1978 e.V.

Montag, 5. Dezember 2022

20.00 Uhr  Monatsversammlung  
im Gasthaus Proff

DAV-Sektion Feuchtwangen

Freitag, 2. Dezember 2022
18.00 Uhr  Der DAV lädt am 2. Dezember zu einer kleinen Wan-

derung rund um Feuchtwangen ein. Wir gehen 
dann noch als Abschluss gemeinsam auf den Feucht-
wangen Christkindlmarkt, um noch einen Glühwein 
zu genießen. Bitte evtl. eine Taschenlampe mitbrin-
gen.

Treffpunkt: 18 Uhr am Röhrenbrunnen

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!!

VdK-Ortsverband Feuchtwangen 

Samstag, 26. November 2022 
14.00 Uhr  Es lädt der VdK OV Feuchtwangen zu seiner Ad-

ventsfeier im Gasthof Walkmühle in die „Walkma-
rie“ mit der Live-Musik „Auf geht's“ zur besinnlichen 
Feier ein.

Krieger- und Soldatenverein  
Krapfenau und Umgebung e.V.

Sonntag, 4. Dezember 2022
13.30 Uhr Generalversammlung im Gasthaus in Bernau

Bürgerforum Wörnitztal mit Zukunft e.V.

Freitag, 02. Dezember 2022
19.00 Uhr  Im Rahmen unseres nächsten Stammtisches treffen 

wir uns im Gasthaus Sindel-Buckel in Feuchtwangen 
zum gemütlichen Beisammensein. 

Hierzu herzliche Einladung an Alle!

Evangelischer Frauenkreis

Dienstag, 6. Dezember 2022 
19.00 Uhr Pizzeria Lo Scoglio (Wilder Mann)

  Der evangelische Frauenkreis trifft sich zur Advents-
feier im Restaurant Lo Scoglio. Wie in den Vorjahren 
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TSV Schnelldorf

Einladung zum Theaterabend
Am Samstag, 3. Dezember 2022 findet die diesjährige Theaterauf-
führung des Schnelldorfer Theaterstadls (STS) in der Frankenland-
halle Schnelldorf statt. 

Die Theateraufführung beginnt um 19.30 Uhr mit dem Vierakter 
„Die Kneipe zur Sanduhr“, eine Komödie von Johannes Kaplan.

Die komplette Bewirtschaftung dieser Veranstaltung (sowohl Essen 
als auch Getränke) erfolgen durch unsere freiwilligen Helfer, die Be-
sucher werden am Tisch bedient – keine Selbstbedienung. Dies gilt 
sowohl Samstagabend wie Sonntagabend.

Nach der Theateraufführung „After Show Party“. Die Bar ist dann 
selbstverständlich auch geöffnet. 

Für alle, die zur Aufführung des Theaterstücks am Samstagabend 
nicht kommen können, wird das Theaterstück nochmals am Sonn-
tag, 4. Dezember 2022 um 17 Uhr !!! wiederholt.

Jagdgenossenschaft Aichau

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Aichau am 
Donnerstag, 08. Dezember 2022, 19.30 Uhr, im Gasthaus Karl in 
Aichau.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Abstimmung über Abrundungsvereinbarung
3. Abstimmung über Verlängerung der Jagdpachtverträge
4. Projekt zur Wegesanierung
5. Äußerung der Jagdpächter
6. Informationen von Manfred Hartnagel, Vorsitzender der Jäger-

vereinigung Feuchtwangen
7. Sonstiges,Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Aichau sind herzlich einge-
laden. Martin Gögelein, Jagdvorsteher

FFW Breitenau-Ungetsheim

Vorverkaufsstellen:
Firma Gebr. Reißig Breitenau – Touristinfo Feuchtwangen – Bau-
klotz Hezel Feuchtwangen  – Total Tankstelle Neuberger Dorfgütin-
gen – Cafe am Bahnhof Dombühl – Kaffeemanufaktur Rothenburg 
– Firma Steinbrenner Wörnitz – Cafe Engel Crailsheim – Elektro 
Trump Schnelldorf – Touristinfo Dinkelsbühl – Ferienhof Gögelein 
Aichau
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• Was können Sie tun, wenn das Baby viel schreit und wenig 
schläft

Anmeldung erforderlich: Tel. 09851 / 3052 in der Zeit von 8 – 12 Uhr 
oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die aktuell geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln sind einzuhalten.

Hygiene im Umgang mit Lebensmitteln 
„Belehrungen gemäß §§ 42/43 IfSG“

Für alle Personen, die gewerbsmäßig Lebensmittel herstellen, diese 
behandeln oder in Verkehr bringen bietet das Landratsamt Ans-
bach, Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Belehrungen nach dem In-
fektionsschutzgesetz an. 

Nächster Termin: Dienstag, 13. Dezember 2022, 10 Uhr, Ge-
sundheitsamt Dinkelsbühl, Luitpoldstr. 5

Die Gebühr für die Informationsveranstaltung beträgt 14,– €. Wei-
tere Informationen und Anmeldung unter Tel. 09851 / 3051

„Informationsabend für werdende Eltern"

Das Gesundheitsamt/Schwangerenberatungsstelle Dinkelsbühl und 
die Ernährungsberatungsstelle der AOK Dinkelsbühl laden am 
Dienstag, 6. Dezember 2022 um 18 Uhr in das Gesundheits-
amt Dinkelsbühl – Luitpoldstr. 5, 91550 Dinkelsbühl zu einem 
kostenlosen Informationsabend für werdende Eltern ein.

Herr Ritter, Physiotherapeut, informiert über säuglingsgerechtes 
Betten und Tragen und gibt Tipps, um frühkindliche Haltungsschä-
den zu vermeiden.

Frau Kroemer, Oecotrophologin der AOK, informiert über richtige 
Ernährung in der Schwangerschaft, während der Stillzeit und gibt 
einen Überblick über die Vielfalt der Säuglingsmilchnahrung in den 
ersten Lebensmonaten eines Babys.

Frau Fälschle, Sozialpädagogin B.A. der staatlich anerkannten Bera-
tungsstelle für Schwangerschaftsfragen beim Landratsamt Ans-
bach/Gesundheitsamt, gibt Erläuterungen zum Mutterschutz, Mut-
terschaftsgeld, Elternzeit, Elterngeld, Familiengeld sowie über wei-
tere soziale Leistungen/Hilfen und Allgemeines rund um die 
Schwangerschaft.

Anmeldung erforderlich: Tel. 09851 / 3052 in der Zeit von 8 – 12 Uhr 
oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Drückjagd im „Dentleiner Forst“

Am Sonntag den 11. Dezember 2022 findet im Bereich des staatli-
chen Eigenjagdrevieres „Dentleiner Forst“ und den jagdlich ange-
gliederten privaten Waldungen, eine Drückjagd auf Schwarzwild 
und Rehwild statt.

Zudem wird die Gemeindeverbindungsstraße Lichtenau – Dentlein 
a. Forst, der Unterlottermühlenweg und der Bernauerweg während 
der Drückjagd gesperrt sein.

Wir bitten alle betroffen Grundstückseigentümer und Waldbesu-
cher in der Zeit von 7 – 14 Uhr diesen Bereich zu meiden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

gez. Schneider (Revierleiter Dürrwangen)

„Gelungener Start mit Baby“ –  
vorgeburtliche Informationsveranstaltung  
in Wassertrüdingen

Das Gesundheitsamt/Schwangerenberatungsstelle lädt am Don-
nerstag, 8. Dezember 2022 um 18 Uhr in das Altstadtzent-
rum, Marktstr. 19, 91717 Wassertrüdingen zu einem kostenlo-
sen Informationsabend für werdende Eltern ein.

Von Frau Martina Hartmann, Dipl.-Sozialpädagogin (FH) der staat-
lich anerkannten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen am 
Landratsamt Ansbach/Gesundheitsamt erhalten Sie praktische 
Tipps und nützliche Informationen für einen gelassenen Start ins 
Familienleben. Dabei geht es unter anderem um folgende Themen:
• Wie wird die erste Zeit mit Baby? 
• Was ist Bindung und wie gelingt sie?

Sonstiges


